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Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilung der Finanzverwaltung  
zur Grundsteuer 2025

Information zur Grundsteuerneuregelung
Aufgrund der ab 1. Januar 2025 geltenden neuen Rechtsla-
ge kam und kommt es zu Änderungen bei der Bewertung 
der Grundstücke. Gleichzeitig wird auch die Festsetzung der 
Grundsteuern den neuen gesetzlichen Regelungen angepasst.

Die Gemeinde Halsbrücke informiert, dass die zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheide möglicherweise zugleich Vorauszah-
lungsbescheide für Folgejahre waren. Sie wurden in diesem 
Fall aufgefordert bis zur Bekanntgabe eines neuen Beschei-
des jährlich zu bestimmten Fälligkeitsterminen Zahlungen 
auf die Grundsteuer zu leisten. Diese Zahlungsverpflichtun-
gen entfallen ab dem 1. Januar 2025 zunächst. Kraft Gesetzes 
treten alle bisherigen Grundsteuerbescheide zum 31.12.2024 
mit Wirkung für die Zukunft außer Kraft. Bitte beachten Sie, 
dass hierfür der erteilte Dauerauftrag beim Kreditinstitut zu 
löschen ist.

Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grundsteuer für 2025 
festzusetzen ist, wird in jedem Fall (nach dem 1. Januar 
2025) ein neuer Grundsteuerbescheid versandt. Auf dieser 
Basis können Sie Ihren erteilten Dauerauftrag beim Kreditins-
titut zur Bezahlung der Grundsteuer erneuern.

Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist nichts 
weiter zu tun. Ein Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nach-
dem ein neuer Steuerbescheid erlassen wurde.

Wer von Ihnen noch nicht am SEPA-Lastschrifteinzug teil 
nimmt, kann das beiliegende Formular ausfüllen und an die 
Gemeinde Halsbrücke zurücksenden. Somit werden die zu-
künftigen fälligen Grundsteuerbeträge von Ihrem Bankkonto 
eingezogen und Sie verpassen keinen Fälligkeitstermin mehr.

Hinweis:
Alle Eigentümer eines Gebäudes auf fremden Grund und Boden 
(zum Beispiel Garagen und Gartenlauben) werden keinen neuen 
Grundsteuerbescheid erhalten. Da der vom Finanzamt ermittel-
te Gesamtwert für den Grund und Boden sowie für das Gebäude 
dem Eigentümer des Grund und Bodens zuzurechnen ist.

Gemeinde Halsbrücke
Am Ernst-Thälmann-Heim 1
09633 Halsbrücke

Zahlungsempfänger
Gemeindeverwaltung Halsbrücke
Am Ernst-Thälmann-Heim 1
09633 Halsbrücke
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE17ZZZ00000670903

SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige/wir ermächtigen die Gemeinde Halsbrü-
cke, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels SEPA-
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen 
wir unser Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Halsbrü-
cke von meinem/unserem Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit dem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Information: Die Lastschriften werden zu den Fälligkeits-
zeitpunkten bewirkt, die in den Bescheiden, Rechnungen 
und Verträgen ausdrücklich genannt sind. Dort werden 
auch die genauen Einziehungsbeträge genannt.
Fällt der Termin auf ein Wochenende bzw. einen Feiertag 
wird am darauffolgenden Werktag abgebucht.

Zahlungspflichtiger (Name, Vorname): 

________________________________________________
Straße und Hausnummer:

________________________________________________
Postleitzahl und Ort: 

________________________________________________
ggf. abweichender Kontoinhaber (Name, Vorname): 

________________________________________________
IBAN: 

DE __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ _

Kreditinstitut: ____________________________________

________________________________________________
Mandatsreferenznummer: wird separat durch den Zahlungs-
empfänger mitgeteilt

________________________________________________ 

_________________  ___________________
Ort, Datum   Unterschrift Kontoinhaber

Bitte senden Sie uns dieses Formular unterschrieben 
zurück.Wann erscheint die nächste 

Ausgabe? Scan mich!
Ihr Halsbrücker Anzeiger
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Der Antrag ist schriftlich bei der Gemeinde Halsbrücke, 
Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 09633 Halsbrücke oder 
durch Erklärung zur Niederschrift zu stellen. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat die 
Antragstellerin/der Antragsteller die erforderlichen Be-
weismittel beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis 05.01.2025 eine Wahlbenachrichtigung.
Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich wer-
denden zweiten Wahlgang; neue Wahlbenachrichtigun-
gen werden grundsätzlich nicht versandt.
Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen 
Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind 
mit einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Ver-
zeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt 
während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Ge-
meinde Halsbrücke, Einwohnermeldeamt, Am Ernst-Thäl-
mann-Heim 1, 09633 Halsbrücke zur Einsichtnahme aus. 
In der Wahlbekanntmachung wird auf die Barrierefreiheit 
der Wahlräume hingewiesen.Wahlberechtigte, die nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
bereits Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, 
dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde 
Halsbrücke oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte.
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-

berechtigte, wenn
a) sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden 

versäumt haben, rechtzeitig die Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses bis zum 10.01.2025 zu 
beantragen (§ 4 Absatz 2 und 3 des Kommunal-
wahlgesetzes),

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Frist zur Einsichtnahme (10.01.2025) 
entstanden ist oder

c) ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festge-
stellt worden ist.

Für diejenigen Wahlberechtigten, die für die erste Wahl 
einen Wahlschein erhalten haben, werden von Amts we-
gen für den zweiten Wahlgang wiederum Wahlscheine 
ausgestellt.Wahlscheine können bis zum 24.01.2025, 
16:00 Uhr und für einen etwaigen zweiten Wahlgang bis 
zum 21.02.2025, 16:00 Uhr, bei der Gemeinde Halsbrü-
cke, Einwohnermeldeamt, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 
09633 Halsbrücke mündlich aber nicht fernmündlich (te-
lefonisch), schriftlich (Gemeinde Halsbrücke, Am Ernst-
Thälmann-Heim 1, 09633 Halsbrücke oder elektronisch in 
dokumentierbarer Form beantragt werden. Die Schriftform 
gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonstige doku-
mentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. In 
dem Antrag sind die Anschrift der/des Wahlberechtigten 
sowie das Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter 
der sie/er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben.

Öffentliche Bekanntmachung über das 
Recht auf Einsicht in das  

Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum  

Bürgermeister und zum Landrat
am Sonntag, dem 26.01.2025 in der Gemeinde Halsbrücke
und den eventuell erforderlichen zweiten Wahlgang am 
Sonntag, dem 23.02.2025.
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde 

Halsbrücke
wird in der Zeit vom 06.01.2025 bis 10.01.2025 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr

sowie von 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr

sowie von 13.00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Einwohnermeldeamt der Gemeinde Halsbrücke, Am 
Ernst-Thälmann-Heim 1, 09633 Halsbrücke
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Der Zugang zum Einwohnermeldeamt ist barrierefrei.
Jede/Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das 
Wählerverzeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der zu ihrer/seiner Person eingetragenen 
Daten zu überprüfen. Sofern ein/e Wahlberechtigte/r die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat sie/er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten 
anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im 
Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der 
Frist zur Einsichtnahme sind die Einsichtnahme in das Wäh-
lerverzeichnis durch Wahlberechtigte und das Anfertigen 
von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis zulässig, soweit 
dies im Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts 
einzelner bestimmter Personen steht und die/der Wahl-
berechtigte Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen 
sich die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich 
dieser Personen ergeben kann. Die Auszüge dürfen nur für 
diesen Zweck verwendet werden und unbeteiligten Drit-
ten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich, welches nur von einer/einem Bediensteten der 
Gemeinde Halsbrücke bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zwei-
ten Wahlgang wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; 
eine nochmalige Auslegung findet nicht statt.

2. Jede/Jeder Wahlberechtigte, die/der das Wählerverzeich-
nis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb 
der unter Punkt 1 genannten Öffnungszeiten, spätestens 
am 10.01.2025 bis 12:00 Uhr bei der Gemeinde Halsbrü-
cke, Einwohnermeldeamt, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 
09633 Halsbrücke einen Antrag auf Berichtigung stellen.
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7. Wer durch Briefwahl wählt
- kennzeichnet persönlich den jeweiligen Stimmzettel,
- legt ihn in den amtlichen gelben Stimmzettelum-

schlag und verschließt diesen.
- unterzeichnet die Versicherung an Eides statt zur Brief-

wahl unter Angabe des Datums der Unterzeichnung,
- steckt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und 

den Wahlschein in den amtlichen orangenen Wahl-
briefumschlag und

- sendet den Wahlbrief an die aufgedruckte Adresse.

Bedient sich die Wählerin oder der Wähler einer Hilfsper-
son, so hat diese durch Unterschreiben der Versicherung 
an Eides statt zur Briefwahl zu bestätigen, dass sie den 
Stimmzettel gemäß dem erklärten Willen der Wählerin 
oder des Wählers gekennzeichnet hat. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt 
für die Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen über-
sandt wird, zu entnehmen.

8. Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutz-
rechtliche Information der Betroffenen im Sinne von Ar-
tikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung über die für 
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses und für die 
Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten personenbe-
zogenen Daten:
8.1
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerver-

zeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtig-
keit oder Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem 
Zusammenhang angegebenen personenbezoge-
nen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des 
Einspruchs auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverord-
nung i. V. m. §§ 4, 38, 40, 56 des Kommunalwahlge-
setzes und § 9 der Sächsischen Kommunalwahlord-
nung

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
gestellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem 
Zusammenhang angegebenen personenbezogenen 
Daten zur Bearbeitung des Antrages auf der Grund-
lage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 5 Absatz 1, 
38, 56 des Kommunalwahlgesetzes und §§ 12 und 
13 der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung 
eines Wahlscheins und/oder für die Abholung 
des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausge-
stellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen 
und der bzw. dem Bevollmächtigten in diesem 
Zusammenhang angegebenen personenbezoge-
nen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und 
der Berechtigung der oder des Bevollmächtigten 
für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den 
Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlun-
terlagen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundver-
ordnung i. V. m. mit §§ 5 Absatz 1, 38, 56 des Kom-
munalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 
Absatz 4 und 6 der Sächsischen Kommunalwahl-
ordnung.

Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 
bis 15:00 Uhr, bei der Gemeinde Halsbrücke unter vorste-
hender Anschrift gestellt werden.
Versichert ein/e Wahlberechtigte/r glaubhaft, dass ihr/
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihr/ihm bis zum Tag vor dem Wahltag bzw. vor dem 
Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 12:00 Uhr, ein neu-
er Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten 
Wahlgangs, 15:00 Uhr, stellen.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen 
körperlicher Beeinträchtigung oder Behinderung an der 
Antragstellung gehindert sind, können sich zur Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen (Hilfs-
person). Die Hilfeleistung der Hilfsperson hat sich auf die 
Erfüllung der Wünsche der Wählerin oder des Wählers zu 
beschränken.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt ohne Hilfs-
person zu sein, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht die Berechtigung dazu nachweisen.

6. Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
- einen amtlichen Stimmzettel je Wahl,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die voll-
ständige Anschrift der Gemeinde, die Bezeichnung der 
Ausgabestelle des Wahlscheines, die Wahlscheinnummer 
und der Wahlbezirk angegeben sind
und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Holt die/der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein 
und die Briefwahlunterlagen ab, ist ihr/ihm Gelegenheit 
zu geben, dass sie/er die Briefwahl an Ort und Stelle aus-
üben kann.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeinde Halsbrücke vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahl-
brief mit den Stimmzetteln im Stimmzettelumschlag und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
gesandt werden, dass die Unterlagen dort spätestens am 
Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs bis 
18:00 Uhr eingehen.
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen 
nicht berücksichtigt.
Der Wahlbrief wird durch folgendes Postunternehmen 
-Deutsche Post AG- ohne besondere Versendungsform 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland unentgeltlich 
für die Wählerin oder den Wähler befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgege-
ben werden.
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8.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an 
die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauf-
tragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutz- und 
Transparenzbeauftragte, Postfach 11 01 32, 01330 
Dresden; E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Halsbrücke, 03.12.2024

Aufruf zum Einsatz als Wahlhelfer(in) 
für die Bürgermeister- und Landrats-
wahl am 26. Januar 2025 sowie den 

etwaigen 2. Wahlgang für die  
Bürgermeister- und Landratswahl und 
die Wahl zum Deutschen Bundestag 

am 23. Februar 2025
Herzlichen Dank an alle, die sich bereits auf den 1. Aufruf 
gemeldet haben. Zwischenzeitlich haben sich die Ereignisse 
überschlagen. Der 2. Wahlgang für die Bürgermeister- und 
Landratswahl findet nun zusammen mit der Bundestagswahl 
am 23.02.2025 statt.

Dafür suchen wir weitere interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, die die Gemeinde als Wahlhelfer/in bei der Durch-
führung der Wahl unterstützen.

Durch Ihre Bereitschaft, in einem Wahlvorstand tätig zu wer-
den, tragen Sie wesentlich zum Gelingen der Wahlorganisati-
on und dem reibungslosen Ablauf der Durchführung der Wahl 
bei. Die Gemeinde ist bei der Besetzung der Wahllokale auf 
ehrenamtliche Wahlhelfer(innen) angewiesen.

Wer kann Wahlhelfer(in) werden?
Wahlhelfer(in) kann jeder werden, der das 18. Lebensjahr voll-
endet hat, in der Gemeinde wohnt, nicht selbst für die Wahl 
kandidiert oder Vertrauensperson eines Wahlvorschlages ist.

Was haben die Wahlhelfer zu tun?
Die Wahllokale sind von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Die 
Wahlhelfer sichern die Durchführung der Wahlhandlungen 
entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen ab und füh-
ren nach Schließung der Wahllokale die Ermittlung des Wahl-
ergebnisses mit dem Auszählen der abgegebenen Stimmen 
durch. Unter Beachtung der Beschlussfähigkeit des Wahlvor-
standes ist in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr auch ein wech-
selseitiger Einsatz möglich.

Was bekommen die Wahlhelfer?
Die Wahlhelfer sind ehrenamtlich tätig. Sie erhalten für den 
Wahltag ein einmaliges „Erfrischungsgeld“ als Aufwandsent-
schädigung. Ebenso steht Verpflegung zur Verfügung.

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine, § 14 Absatz 8 der Sächsischen Kommu-
nalwahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig 
erklärte Wahlscheine, § 14 Absatz 11 der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis über 
die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten 
Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung.

8.2 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Da-
ten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs 
gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Er-
teilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aus-
händigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterla-
gen an eine/n Bevollmächtigte/n ist ohne die Angaben 
nicht möglich.

8.3 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebe-
nen personenbezogenen Daten ist die Gemeinde. 
Die Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbe-
auftragten sind:
Klaus-Dieter Neumann, Franz-Kögler-Ring 76, 09599 
Freiberg

8.4 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Ein-
tragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung 
des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen 
die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der per-
sonenbezogenen Daten für die Kommunalwahlen das 
Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Straße 43, 
09599 Freiberg als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. 
Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung kön-
nen auch die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, 
die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfas-
sungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die 
Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Emp-
fänger der personenbezogenen Daten sein.

8.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Ver-
zeichnisse der ungültigen Wahlscheine sowie Ver-
zeichnisse über die Bevollmächtigten und die an 
sie ausgehändigten Wahlscheine sind gemäß § 62 
Absatz 2 der Sächsischen Kommunalwahlordnung 
nach der rechtskräftigen Entscheidung über die Gül-
tigkeit der Wahl zu vernichten, wenn sie nicht für die 
Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahl-
straftat von Bedeutung sein können.

8.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen ste-
hen Ihnen folgende Rechte zu:
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende perso-

nenbezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-
Grundverordnung)

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden un-
richtigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 
Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten 
(Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-
Grundverordnung)

- Einschränkungen ergeben sich aus den wahl-
rechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die 
Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme in 
das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Ko-
pie, §§ 4 Absatz 2, 38, 56 des Kommunalwahlge-
setzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften 

über den Einspruch und die Beschwerde gegen 
das Wählerverzeichnis, §§ 4 Absatz 3 und 4, 38, 56 
des Kommunalwahlgesetzes i. V.m. § 9 Absatz 1 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung und die Lö-
schungsfristen (siehe Punkt 8.5).
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§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Halsbrücke, den 06.12.2024  

  

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach der in Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die 
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntma-
chung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Halsbrücke, den 06.12.2024

  

Wie erhalte ich die gesetzlichen Grundlagen für die Tätig-
keit als Wahlhelfer vermittelt?
Wenn Sie die Berufung als Wahlhelfer erhalten haben, werden 
Sie vor der Wahl entsprechend geschult und erhalten Unterla-
gen sowie Informationen.

Wie kann ich mich melden?
Sie können sich bis 08.01.2025 telefonisch an die Gemein-
deverwaltung Halsbrücke (03731/3000-11) bzw. direkt Frau 
Butter (03731/3000-23) wenden und Ihre Bereitschaft, als 
Wahlhelfer(in) tätig zu werden, erklären. Die Bereitschaftser-
klärung finden Sie hier im Amtsblatt und auf der Home-
page der Gemeinde Halsbrücke (www.halsbruecke.de). 
Diese senden Sie bitte ausgefüllt per Email (info@halsbruecke.
de), per Fax (03731/3000-12) oder per Post an die Gemeinde 
Halsbrücke.

Wir bedanken uns im Voraus bei allen, die durch Ihre Bereit-
schaft bei der Durchführung einer geordneten demokrati-
schen Wahl mithelfen.

Öffentliche Bekanntmachung der  
Satzung über die Festsetzung  

der Hebesätze für die  
Grund- und Gewerbesteuer

- Hebesatzsatzung -
Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Ge-
werbesteuergesetz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsi-
sches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 4 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke in seiner Sit-
zung am 05.12.2024 [mit Beschluss Nr. 42/12/24] folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Halsbrücke erhebt von dem in ihrem Gebiet lie-
genden Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften 
des Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den 
Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
1. Für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf der Steuer-
messbeträge

300 v. H

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf der Steuermessbeträge

390 v. H

2. Für die Gewerbesteuer auf der Steuermessbeträge 380 v. H
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Beschlüsse des Gemeinderates Halsbrücke vom 05.12.2024
- öffentliche Sitzung -
Beschluss Nr.: 42/12/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Hebesatzsatzung der Gemeinde Halsbrücke in der Fassung 
vom 10.10.2024. Die Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 43/12/24
Der Gemeinderat Halsbrücke nimmt gemäß § 99 Abs. 2 Sächs-
GemO den Beteiligungsbericht für das Geschäftsjahr 2023 zu-
stimmend zur Kenntnis.
Die Verwaltung wird beauftragt den Beteiligungsbericht der 
Kommunalaufsicht, Landratsamt Mittelsachsen, unverzüglich 
mitzuteilen und auf Dauer öffentlich auszulegen. Die Ausle-
gung ist ortsüblich bekannt zu geben.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 44/12/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt ge-
mäß § 88 b der Sächsischen Gemeindeordnung auf die Auf-
stellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2025 
zu verzichten.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 45/12/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2025 in 
der vorliegenden Fassung.
Die Verwaltung wird beauftragt die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan der Kommunalaufsicht vorzulegen.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 46/12/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke bestätigt gemäß 
§ 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO die Annahme der Schenkung „Mi-
neralsammlung zur Lagerstätte Halsbrücke“.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 47/12/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke bestätigt gemäß 
§ 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO für den Zeitraum vom 16.07.2024 
bis 22.11.2024 die Annahme von Geldspenden in Höhe von 
gesamt 10.480,00 EUR, davon
Traditionspflege Oktoberfete 2024 6.880,00 EUR
Feuerwehr Halsbrücke 750,00 EUR
Feuerwehr Con-Falk-Tutt 500,00 EUR
Radsport 2024 2.350,00 EUR
und die Annahme von zwei Sachspenden in Höhe von 864,65 EUR,  
davon
Traditionspflege Oktoberfete 2024 39,98 EUR
Radsport 2024 824,67 EUR
sowie eine Aufwandsspende in Höhe von 238,00 EUR
Radsport 2024 238,00 EUR.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 48/12/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt im 
ersten Halbjahr am 06.02.; 03.04. und 05.06.2025 öffentliche 
Gemeinderatssitzungen durchzuführen.
Die Sitzungen beginnen im Regelfall 19:00 Uhr und finden im 
Ratssaal des Rathauses Halsbrücke statt.
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltung: 1

Beschluss Nr.: 49/12/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt den 
Termin für den etwaigen 2. Wahlgang für die Wahl des Bürger-
meisters auf den 23.02.2025 zu verlegen.
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

IMPRESSUM - Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für alle Ortsteile. 
Für redaktionelle Beiträge im nichtamtlichen Teil finden Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen auf unserer Homepage 
www.halsbruecke.de.
Auflagenhöhe: ca. 2.400 Exemplare

- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Die Gemeinde im Überblick
Öffnungszeiten Rathaus

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Zuständigkeiten im Rathaus

Zentral  03731 - 3000-00
Sekretariat des Bürgermeisters 03731 - 3000-11
Bau- und Hauptamt 03731 - 3000-21
Einwohnermeldeamt 03731 - 3000-18
Finanzverwaltung 03731 - 3000-15

Bürgersprechstunde

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet jeden Donners-
tag von 14:00 bis 18:00 Uhr statt. Veränderungen können auf 
Grund dienstlicher Verpflichtungen möglich sein.

Bürgerpolizist

Sprechstunde Tino Hunger: 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Rathaus
Polizeirevier Freiberg
Hauptstr. 19, 09618 Brand-Erbisdorf
Telefon: 037322-150 
E-Mail: revier-freiberg.pd-c@polizei.sachsen.de

Wichtige Telefonnummern

Abwasserzweckverband „Muldental“ 03731 – 2030090
Wasserzweckverband Freiberg 03731 – 7840

Kindertagesstätten:
Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke 03731 – 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf 03731 – 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf 03731 – 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna 035209 – 299580

Schulen:
Grundschule Halsbrücke 03731 – 246112
Hort „Wirbelsturm“ 0176-47649365
Grundschule Niederschöna 035209 – 20570
Hort „Kinderinsel“ 035209 – 22685
Oberschule Halsbrücke 03731 – 246140

Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0371 – 19222
Giftnotruf 0361 – 730730
Frauenschutzhaus 03731 – 22561
Telefonseelsorge 0800 – 1110111 
und 0800 – 1110222
Elterntelefon 0800 – 11105504
Kinder- und Jugendtelefon 0800 – 1110333
Pflegesorgentelefon 0800 – 1071077

Störungsrufnummern:
MITNETZ Strom 0800 – 2305070
inetz Gas 0800 – 111148920

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, 16. Januar 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, den 3. Januar 2025 bis 12:00 Uhr

Annahmeschluss für Anzeigen, 09:00 Uhr:
Dienstag, den 7. Januar 2025

Beiträge bitte an: info@halsbruecke.de

Büchereien

Halsbrücke Freizeitpark, Am Steigerturm 2a
 Öffnungszeiten:
 Montag 14-täglich, Fr. Gerlach
 in der geraden Woche 14:00 - 17:00 Uhr
 Donnerstag 14-täglich, Fr. Oettelt
 in der ungeraden Woche 14:00 - 17:00 Uhr

Conradsdorf August Bebel Heim, Alte Dresdner Str. 36, 
 Frau Beger
 Öffnungszeiten: 
 1. und 3. Donnerstag im Monat 15:00 - 18:00 Uhr

Niederschöna Untere Dorfstraße 21, Frau Neubert
 Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 18:30 Uhr

Ortschronisten

Halsbrücke/Krummenhennersdorf
Torsten Otto, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, Halsbrücke
chronik@halsbruecke.de
Niederschöna/Haida/Erlicht/Oberschaar/Hetzdorf
Christine Zimmermann, Untere Dorfstr. 21, Niederschöna
christine-zimmermann@web.de
Öffnungszeiten:
1. Mittwoch im Monat 13:00 - 16:00 Uhr

Falkenberg/Tuttendorf/Conradsdorf
Janet Claußnitzer und Heidemarie Aßmann
Alte Dresdner Str. 36, Conradsdorf
Öffnungszeiten:
1. Donnerstag im Monat, 15:00 – 18:00 Uhr und
3. Donnerstag im Monat, 14:30 – 17:30 Uhr

Vereine

Kontakte siehe Homepage www.halsbruecke.de

Hinweis der Redaktion
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Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke
Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter
Dezember
25.12.2024 Weihnachtskonzert 

mit dem Posaunenchor
Halsbrücke, Anlagen
am VII. Lichtloch

19:00 – 19:30 Uhr Verein VII. Lichtloch e.V.
Halsbrücke

31.12.2024 Silvesterparty Bürgerhaus Oberschaar 19:00 Uhr Alter Bahnhof Oberschaar
Januar
11.01.2025 HSV Wandern – Radebeul Wein-

bergterrassen
Radebeul, Schloss Hof-
lößnitz

09:00 Uhr Hetzdorfer Sportverein,
Abt. Wandern

11.01.2025 Neujahrsfeuer Gerätehaus Tuttendorf 16:00 Uhr Jugendfeuerwehr Conradsdorf/ 
Falkenberg/ Tuttendorf

11.01.2025 Winterfeuer Gerätehaus Halsbrücke 16:00 Uhr FFW Halsbrücke
18.01.2025 Wintergrillen Gerätehaus Hetzdorf 17:00 Uhr FFW Hetzdorf
19.01.2025 Wintergrillen beim CCV Am Bebelheim

Conradsdorf
14:00 Uhr Conradsdorfer Carneval e.V:

25.01.2025 Wintergrillen Dorfverein Bäckerhausplatz
Falkenberg

17:00 Uhr Falkenberger Dorfverein

31.01.2025 Badefahrt zur Silber-Therme 
Warmbad

Warmbad Information bei C. Keller,
Tel. 035209 292219

Februar
01.02.2025 HSV Wandern - Tännichtgrund Weistropp, Sportforum 09:00 Uhr Hetzdorfer Sportverein,

Abt. Wandern
13.02.2025 Chorkonzert Hetzdorf, Klinik

am Tharandter Wald
19:00 Uhr terzschlag Gemischter Chor 

Hetzdorf e.V.
22.02.2025 HSV Wandern - Grabentour Wegefarth, Mühle 09:00 Uhr Hetzdorfer Sportverein,

Abt. Wandern
27.02.2025 Badefahrt zur Silber-Therme 

Warmbad
Warmbad Information bei C. Keller,

Tel. 035209 292219
März
01.03.2025 Galafasching Halsbrücke,

ehem. Jugendclub
19:00 Uhr CCV Conradsdorfer Carneval

Verein e.V.02.03.2025 Familienfasching 14:00 Uhr
03.03.2025 Programm ohne Tamtam 18:00 Uhr
01.03.2025 Abendveranstaltung des HCC Halsbrücke, 

Oberschule
19:19 Uhr HCC Halsbrücker Carnevals Club

02.03.2025 Familien-/Seniorennachmittag 15:00 Uhr
03.03.2025 Kinderfasching des HCC 14:30 Uhr
15.03.2025 HSV Wandern – Windberg Freital Freital, August-Bebel-Str. 09:00 Uhr Hetzdorfer Sportverein,

Abt. Wandern
28.03.2025 Badefahrt zur Silber-Therme 

Warmbad
Warmbad Information bei C. Keller,

Tel. 035209 292219

Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.
Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schaukästen.
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Garage in Halsbrücke zu vermieten
Die Gemeinde bietet eine Garage im Garagenkomplex „Am Steigerturm“ zur Vermietung an. Das Angebot richtet sich insbeson-
dere an Anwohnerinnen und Anwohner aus dem näheren Wohnumfeld der Garage.
Interessenten melden sich telefonisch unter 03731/300021 oder per E-Mail: info@halsbruecke.de bis 10.01.2024. Bei mehreren 
Bewerbern wird per Losverfahren entschieden.

J. Göhler
Haupt- und Bauamt

Rathaus geschlossen!
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, den 27. Dezember 2024 geschlossen!
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlinedrucken
onlineonlineonlineonlineonlinedruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckendruckengünstigJetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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Tierbestandsmeldung 2025
Bekanntmachung  

der Sächsischen Tierseuchenkasse -  
Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 

Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die 

Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2024 einen Melde-
bogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei 
Ihnen eingegangen sein,
melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
um Ihren Tierbestand anzugeben. Tierhalter*innen, welche 
ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse au-
torisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung 
sind die am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu mel-
den. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitrags-
bescheid. Bis dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitrags-
bescheid abzusehen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 
des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesund-
heitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, un-
abhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), er-
haltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei 
der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Neuanmeldung

GEOPARK Sachsens Mitte e.V.
Zuversichtlich und mit Köpfen voller Ideen zum Wohle unse-

rer Region ins 2025!
Ein ereignisreiches Jahr 2024 liegt hinter uns. Wir möchten an 
dieser Stelle herzlich „Danke“ sagen, allen Mitwirkenden, die 
den GEOPARK Sachsens Mitte e.V. freundlich unterstützt ha-
ben.
Wir freuen uns im neuen Jahr auf eine weiterhin kreative und 
angenehme Zusammenarbeit, um unsere faszinierende Erd-
geschichte zu erhalten und zu vermitteln.
Im Jahr begeht 2025 begeht unser Verein „GEOPARK Sachsens 
Mitte e.V.“ sein zehnjähriges Jubiläum. Im Jahr darauf folgt be-
reits die Rezertifizierung zum Nationalen Geopark, zu der wir 
unsere Fortschritte und seit 2021 Erreichtes präsentieren wer-
den. Davon profitieren unsere 13 Kommunen und alle Men-
schen, die hier leben.
Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue 
Jahr wünscht
Das Team des GEOPARK Sachsens Mitte e.V.
Unsere Tipps für die kalten Tage:
• 21.12.2024 von 11:00 bis 18:00 Uhr: Last-Minute-Weih-

nachtsmarkt auf der Talstraße 7 in Dorfhain, ein Gemein-
schaftsprojekt der Georado-Kunstinitiative, Olaf Stoy - Ate-
lier für Kunst und Gestaltung und dem GEOPARK Sachsens 
Mitte e.V.

• 31.12.2024 um 13:30 Uhr: 21. Silvesterwanderung mit 
Gästeführer Rolf Mögel, Treffpunkt am Kurplatz in Kurort 
Hartha, bitte Anmeldung vornehmen unter: 035203 2530 
moegel_bs@web.de
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EKM Mittelsachsen
Tipps zur Abfallentsorgung bei Schnee und Eisglätte

Winterliche Straßenbedingungen machen es den Müllwer-
kern oft schwer Abfälle fristgerecht zu abzuholen.
Damit die Abfall- und Wertstoffentsorgung bei winterlichen 
Straßenbedingungen möglichst reibungsarm funktioniert, 
geben die Abfallberater folgende Hinweise:

- Sollte die anliegende Straße nicht ausreichend geräumt 
sein bzw. wenn eine Behälterentleerung unbedingt er-
forderlich ist, stellen Sie bitte Ihre Abfallbehälter an die 
nächstgrößere, gut geräumte Straße. Sie können zur Un-
terscheidung der Tonnen ein farbiges kurzes Band o.ä. an 
Ihrem Behälter anbringen.

- Bitte stellen Sie sicher, dass Ihre zu entleerenden Behälter 
freigeschippt und gut erkennbar sind.

- Angefrorene Reste in den Abfallbehältern können vermie-
den werden, wenn feuchte Abfälle in Zeitungspapier ein-
gewickelt werden. Den Behälter mit Papier auskleiden, hilft 
ebenso. Besteht die Möglichkeit, können Behälter vor dem 
Leerungstag in einer temperierten Garage oder Hausflur 
aufgetaut werden.

Trotz Anstrengungen von Winterdienst und Müllwerkern kön-
nen durchaus Entsorgungstouren witterungsbedingt ausfallen. 
Gelingt es nicht, diese innerhalb von 4 Werktagen nachzuholen, 
kommt das Sammelfahrzeug zum nächsten regulären Entsor-
gungstermin. Zur Überbrückung derartiger Zeiträume beim Re-
stabfall können zugelassene blaue 80-Liter-Restabfallsäcke be-
nutzt werden, die an den zentralen Stellen (siehe Abfallkalender 
2025, Seite 21) für 5,20 Euro erworben werden können. Leichtver-
packungen können am Entleerungstag in durchsichtigen Säcken 
neben den gelben Tonnen zur Abholung bereitgestellt werden.

Mitmachen im Landkreis 
Mittelsachsen –  

Ehrenamt suchen und finden
Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmit-
tag im Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein 
buntes Sommerfest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwi-
schen Sayda, Reinsberg und Rochlitz in ihrer Freizeit die Initi-
ative ergriffen, ihre Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere 
dabei unterstützt haben. Im Ehrenamt ist so einiges möglich. 
Und Freude und gemeinsame Erlebnisse entstehen ganz ne-
benbei.
Wer mitmachen möchte findet eine Übersicht von Organisatio-
nen und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der digita-
len Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren 
und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen Einstieg auf die 
Plattform unter www.mittelsachsen.ehrensache.jetzt.
Gemeinnützige Träger können hier außerdem kostenfrei Inse-
rate schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Infor-
mationen erreichen Sie die Koordinatorin für den Landkreis 
Anne-Kathrin Gericke telefonisch unter 0151 54881973 oder 
per E-Mail an gericke@buergerstiftung-dresden.de.
Die "Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen" ist ein Projekt der 
Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Fotos/Grafiken: Bürgerstiftung Dresden

 

Sicherer Hafen zum Anlegen gesucht
Manchmal sind die Voraussetzungen nicht gegeben, dass 
Kinder in ihrer eigenen Familie aufwachsen können. Dann 
braucht es Menschen, die ihnen vorübergehend oder dauer-
haft ein liebevolles Zuhause geben. Alter und Lebensmodell 
spielen dabei zunächst eine untergeordnete Rolle. Wir sehen 
Individualität als eine wertvolle Ressource, denn so einzigartig 
die Kinder sind, so einzigartige Pflegeeltern braucht es auch.
Bei unseren Informationsabenden erfahren Sie mehr zum Thema 
„Pflegeeltern(teil) werden“ und haben Gelegenheit, uns Ihre Fra-
gen zu stellen. Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie!

Termine:
• 28. Januar 2025, 17.00 Uhr, Landratsamt, Am Landratsamt 3, 
Haus A, Zimmer 503, 0948 Mittweida
• 18. März 2025, 17.00 Uhr, Landratsamt, Bahnhofstraße 22, 
Zimmer 304, 04722 Döbeln
• 17. Juni 2025, 17.00 Uhr, Landratsamt, Frauensteiner Straße 43, 
Zimmer 003, 09599 Freiberg

Für individuelle Beratungsgespräche stehen wir Ihnen eben-
falls gerne zur Verfügung.
Kontakt:
Pflegekinderdienst Mittelsachsen
Frau Heide Frau Rother
03731 799 6497 03731 799 6290
E-Mail: pflegekinderdienst@landkreis-mittelsachsen.de
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Unterstützungsmöglichkeiten für 
Gründer und Nachfolger

Starten Sie erfolgreich in die Selbstständigkeit
Sie haben eine Geschäftsidee und wollen sich selbstständig 
machen, ein Unternehmen übernehmen oder haben sich 
bereits selbstständig gemacht? Starten Sie jetzt durch und 
verwirklichen Sie Ihre Geschäftsidee mit Unterstützung der 
Industrie- und Handelskammer!
Im Januar lädt die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsach-
sen zur Veranstaltungsreihe „Wenn Sie Ihr eigener Chef werden 
wollen“ in die IHK nach Freiberg, Halsbrücker Str. 34, ein. Die 
vier Module finden am 27.01., 28.01., 29.01. und 30.01.2025, 
jeweils von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Unterstützung 
bei der Erstellung eines Unternehmenskonzepts und Finanz-
plans, zu Gewerberecht und Versicherungen, zu Steuerrecht 
und Buchführung sowie zu Marketing und Vertrieb. Alle Mo-
dule sind auch einzeln buchbar. Die Kosten pro Modul betra-
gen 40 Euro inkl. MwSt.
Der nächste Existenzgründertreff findet am 03.02.2025 in der 
IHK in Freiberg von 16:00 bis 18:00 Uhr statt und richtet sich an 
Personen, die noch ganz am Anfang ihrer Überlegungen ste-
hen. In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer Chem-
nitz werden grundlegende praktische Kenntnisse zur Grün-
dung und Führung eines Unternehmens vermittelt.
Sind Sie an den Veranstaltungen interessiert? Möchten Sie 
weitere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wen-
den Sie sich bitte an Jenny Göhler (E-Mail: jenny.goehler@
chemnitz.ihk.de, Tel. 03731 79865-5500).

„Jörg Wolfgang Krönert  
Förderpreis Bildende Kunst“ 

2024/25
Die Francois Maher Presley Stiftung veran-
staltet gemeinsam mit der Mittelsächsischen 

Kultur gGmbH und dem Landkreis Mittelsachsen den 8. Wett-
bewerb „Jörg Wolfgang Krönert Förderpreis Bildende Kunst“.
Er steht in diesem Jahr unter dem Motto „Mein Leben – meine 
Gefühle“ und richtet sich an Kinder und Jugendliche im Land-
kreis bis zum vollendeten 19. Lebensjahr. Die Teilnehmer sind 
eingeladen, ihre Gedanken und Gefühle durch verschiedene 
künstlerische Medien, wie Malerei, Fotografie oder digitale 
Kunst darzustellen. Material, Format, Technik und Stil werden 
nicht vorgegeben.
Gezeigt werden die Werke bei regionalen Ausstellungen in 
Flöha, Waldheim und Mittweida sowie bei einer zusammen-
fassenden Schau im Landratsamt in Freiberg im kommenden 
Sommer. Ausgelobt ist der Wettbewerb mit Geldpreisen zwi-
schen 50 und 600 Euro für den ersten Platz.

Bis 7. März 2025 können Werke eingereicht werden.

Mehr Informationen unter www.kultur-mittelsachsen.de oder 
www.Francois-Maher-Presley.com im Internet.

Weihnachtsbaumentsorgung und Öffnungszeiten  
der Wertstoffhöfe zum Jahreswechsel

Ab dem 27. Dezember 2024 bis einschließlich 15. Februar 2025 
werden abgeschmückte Bäume kostenfrei auf den Wertstoffhö-
fen angenommen. Danach ist die Entsorgung kostenpflichtig. 
Zwischen den Feiertagen haben die Wertstoffhöfe regulär ge-
öffnet, am 24. und 31. Dezember ist jedoch keine Abfallanlie-
ferung möglich. Der Transport des schon nadelnden Baumes 
kann in Säcken zum Wertstoffhof erfolgen. Der restlos abge-
schmückte und klein gesägte Baum kann auch über die Bioton-
ne entsorgt werden.
Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne und der  
03731 2625 -41/42/44 oder unter abfallberatung@ekm-mittelsach-
sen.de zur Verfügung.

Industrie- und  
Handelskammer Chemnitz

Beruf für die Zukunft: Ausbildung 
zum Produktionstechnologe/-in

Automatisierung in den Unternehmen än-
dert auch, welche Berufe ausgebildet wer-
den. Der Produktionstechnologe gehört zu 
den noch eher unbekannten Berufen, die 
im Landkreis Mittelsachsen von Unterneh-
men ausgebildet werden und enormes 
Zukunftspotenzial aufweist. Im Jahr 2008 
wurde dieser in Deutschland, auf Initiative 
der Wirtschaft, als neue Ausbildungsberuf 
geschaffen. Produktionstechnologen/-

innen sind Experten für die Optimierung und Entwicklung von Produk-
tionsprozessen. Sie arbeiten an der Schnittstelle zwischen Technik und 
Management, um sicherzustellen, dass alles reibungslos läuft. Ihre Ein-
satzbereiche erstrecken sich auf Entwicklungsabteilungen, Pilotanlagen 
und Produktionslinien in der produzierenden Industrie. Das Berufsbild 
ist stark prozessorientiert, sowohl produktions- als auch informations-
technisch ausgerichtet und vermittelt eine bereichsübergreifende Tech-
nologie-, Organisations- und Kommunikationskompetenz.
Um als Produktionstechnologe/-in durchzustarten, sollte man Begeiste-
rung für Maschinen und Technik mitbringen, kommunikationsstark sein 
und einen guten mittleren Schulabschluss, besonders in naturwissen-
schaftlichen Fächern, haben.
Die duale Ausbildung dauert insgesamt drei Jahre, wobei die praktische 
Ausbildung im Unternehmen und die theoretische Ausbildung am Be-
rufliche Schulzentrum für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ in 
Freiberg stattfindet.
Viele namenhafte Unternehmen in unserer Region, wie beispielsweise 
die Siltronic AG, ACTech GmbH, Freiberger Compound Materials GmbH, 
Bharat Forge Aluminiumtechnik GmbH, Saxonia Edelmetalle GmbH 
oder die Feinhütte Halsbrücke GmbH, bieten Ausbildungsplätze für 
Produktionstechnologen an und haben auch für das Ausbildungsjahr 
2025 noch freie Plätze.
Weitere Informationen zur Ausbildung sowie eine Lehrstel-
lenbörse für unsere Region finden Sie auf der Internetseite 
www.karriere-rockt.de.

Industrie- und Handelskammer Chemnitz
Regionalkammer Mittelsachsen
Ansprechpartnerin
- Conny Zschocke 

(Beraterin Berufliche Bildung / Koordinatorin Berufsorientierung)
- E-Mail Conny.Zschocke@chemnitz.ihk.de
- Tel. 03731 79865 5401

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Winterferienlager 2025 in den  
AWO-Schullandheimen im Vogtland

Sehr geehrte Damen und Herren,
für die Winterferien 2025 bieten die AWO-Schullandheime 
im Vogtland wieder ein thematisches Ferienlager an. Ich wür-
de mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Leser 
bzw. deren Kinder in einem kurzen Artikel über unser Ange-
bot zu informieren. Es wäre schön, wenn wieder möglichst 
viele Kinder interessante Tage in unseren Schullandheimen 
verbringen könnten.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um 
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V.
16.2. – 22.2.2025 10 - 15 Jahre 299,- €
An die Töpfe … fertig … los! In diesem Ferienlager dreht 
sich fast alles ums Kochen und Backen. In unserem Ferienla-
ger habt ihr die Kochmütze auf und könnt euch selbst in der 
Küche ausprobieren und den Geschmackssinn auf die Probe 
stellen. Neben der Zubereitung von leckeren Speisen stehen 
ebenfalls kreative Tischdekorationen mit auf dem Programm. 
Auch habt ihr die Möglichkeit für zu Hause selbst eigene Tas-
sen, Becher oder Teller zu töpfern.
Außerdem werdet ihr die Möglichkeit haben, auch einmal in 
andere Töpfe zu gucken. So könnt Ihr bei der Küchenparty in 
im Best Western Hotel in Plauen den Profis bei der Arbeit über 
die Schulter schauen und den einen oder anderen Tipp mit 
nach Hause nehmen. Aber auch der Spaß soll nicht zu kurz 
kommen. Abseits von Küche und Backofen gibt es Spaß und 
Action auf der Bowlingbahn.
Darüber hinaus erwarten euch und eure Freunde einige wei-
tere Aktionen im Schullandheim.

Einladungen

BILDUNGSMARKT

regionale Schul-Angebote zur

Bildung für nachhaltige

Entwicklung (BNE)

Natur & Umwelt, politische & gesellschaftliche
Bildung, Energie- & Nachhaltigkeitsthemen, ...

und Vortrag zu Klimaschulen

Herzlich eingeladen sind Lehrkräfte,
Schulleitungen, weitere Mitarbeitende von

Grund-, Oberschulen und Gymnasien
sowie alle Interessierten

in der Kuppelhalle Tharandt, 01737 Tharandt
20.01.2025  14:00-17:30 Uhr

mit Kinder-
betreuung

Tel. 0179 6074 679

www.osterzgebirge.org/bne

Infos und Anmeldung:

Grüne Liga Osterzgebirge e.V.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan für die  
Kirchgemeinde Halsbrücke

24. Dezember, Heilig Abend
14.30 Uhr Tuttendorf, Christvesper mit Krippenspiel
15.00 Uhr Krummenhennersdorf, Christvesper mit Krip-

penspiel
15.00 Uhr Niederschöna, Christvesper mit Krippenspiel
16.30 Uhr Conradsdorf, Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr Halsbrücke, Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr Oberschaar, Christvesper mit Krippenspiel

Kollekte Brot für die Welt/eigene Gemeinde
25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Niederschöna, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
26. Dezember, 2. Weihnachtstag
17.00 Uhr Tuttendorf, Weihnachtsliedersingen mit dem 

Kirchenchor Halsbrücke
Kollekte Katastrophenhilfe, Kirchen in Osteuro-
pa

29. Dezember, 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Oberschaar, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
31. Dezember, Altjahresabend
17.00 Uhr Halsbrücke, Abendmahlsgottesdienst
18.00 Uhr Conradsdorf, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
05. Januar, 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Krummenhennersdorf, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
12. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias
08.45 Uhr Oberschaar, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Tuttendorf, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
19. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Conradsdorf, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
26. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Niederschöna, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe
Änderungen vorbehalten!

Sehr geehrte Damen und Herren,für die Winterferien 2025 
bieten die AWO-Schullandheime im Vogtland wieder ein the-
matisches Ferienlager an. Ich würde mich freuen, wenn die 
Möglichkeit bestünde, Ihre Leser bzw. deren Kinder in einem 
kurzen Artikel über unser Angebot zu informieren. Es wäre 
schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante Tage 
in unseren Schullandheimen verbringen könnten.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um 
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Teilnehmer-
preis:

inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettem Aufenthaltsprogramm und Betreu-
ung durch ausgebildete Jugendgruppenlei-
ter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach/V. per Telefon 03765 – 305 569
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder

www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weite-
re Informationen stehe ich Ihnen selbstverständlich unter o.g. 
Rufnummer gern zur Verfügung.
Herzliche Grüße aus dem Vogtland!

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch!
Geburts-
datum

Alter Rufname Familien-
name

Ortsteil

29.01. 70 Rosmarie Wendler Conradsdorf
25.01. 75 Manfred Lotze Haida
05.01. 85 Sigrid Schmidt Halsbrücke
24.01. 85 Roland Lange Halsbrücke
07.01. 80 Christine Paul Halsbrücke
25.01. 80 Gerhard Schmidt Halsbrücke
09.01. 75 Klaus Koch Halsbrücke
28.01. 75 Helga Curt Halsbrücke
17.01. 85 Bachmann Gerlinde Hetzdorf
05.01. 70 Andreas Klügel Hetzdorf
11.01. 70 Angela Liebscher Hetzdorf
10.01. 70 Georg Mayr Niederschöna
02.01. 85 Lisa Görnitz Oberschaar
03.01. 75 Monika Scholz Oberschaar
26.01. 85 Erwin Kwak Tuttendorf
15.01. 75 Christine Brix Tuttendorf

Zur Eisernen Hochzeit!
02.01. Renate und Werner Pälchen Tuttendorf
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Kindertagesstätten

Kindertagesstätte Halsbrücke
Bundesvorlesetag in der Kita Wirbelwind am 17.11.

Vorlesen bildet die Grundlage für ganz viele Fähigkeiten, die 
Kinder und Erwachsene im Leben brauchen. Es hilft dabei, 
selbst leichter Lesen zu lernen, es stärkt das Einfühlungsver-
mögen, lässt in andere Lebenswelten blicken, regt die Fanta-
sie an oder fördert auch den Umgang mit anderen. Kurzum: 
Vorlesen legt den Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft 
und ein verständnisvolles Miteinander.

Bei uns im Kindergarten wird regelmäßig vorgelesen, die täg-
liche Geschichte vorm Mittagsschlaf ist ein unverzichtbares 
Ritual für die Kinder.
Am 17.11. gab es aber noch viel mehr Geschichten zum Zuhö-
ren. Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages besuchten uns 
SchülerInnen der 8. Klassen aus der Oberschule Halsbrücke und 
dem Geschwister-Scholl-Gymnasium Freiberg sowie eine Aus-
zubildende und ehemalige Praktikantin vom Beruflichen Schul-
zentrum Freiberg. Mitgebracht hatten sie tolle Bücher aus der 
Stadtbibliothek Freiberg und auch ein klein wenig „Lampenfie-
ber“. In kleinen Gruppen lasen sie den aufmerksamen Zuhörern 
vor und schauten gemeinsam die Bilder zu den Geschichten an. 
Manche begeisterten Kinder konnten gar nicht genug bekom-
men und forderten „Noch eine Geschichte!“.
In der gemeinsamen Auswertung zeigten sich alle Vorleser 
zufrieden. Sie freuten sich über das rege Interesse der Kinder 
und gingen mit dem guten Gefühl, sich sozial engagiert zu 
haben, zurück in die Schulen. Wir bedanken uns herzlich bei 
den VorleserInnen und hoffen, dass der bundesweite Vorlese-
tag vielleicht sogar nachhaltig wirkt – auf freiwilliges Engage-
ment und auf zukünftige Generationen. Dazu passt das Motto, 
unter dem in diesem Jahr vorgelesen wurde: „Vorlesen schafft 
Zukunft“.

Dorit Otto (Kita-Leitung)

Oma- und Opa-Tag im Kindergarten mit Lampion-Umzug
Am 14.11. waren die Großeltern der Kinder in den Kindergar-
ten eingeladen. Die Resonanz überwältigte uns und die Stüh-
le in der Kita reichten kaum aus. Die rund 130 Gäste fanden 
dann aber gegen 15:30 Uhr doch alle ein Plätzchen an den 
Kaffee-Tafeln, die wir im ganzen Haus verteilt hatten. Nach 
einer kleinen Begrüßung durch die Kinder und Erzieherinnen 
ließen sich alle die verschiedensten Kuchen schmecken, die 
so viele fleißige Eltern gebacken hatten. Dabei sind alle gut 
ins Gespräch gekommen und haben unsere Kita ein bisschen 
näher kennen gelernt. Viele Omas und Opas holen Ihre Enkel-
kinder oft und regelmäßig aus der Kita ab und kennen sich 
gut aus, manche waren aber auch zum ersten Mal bei uns. Die 
Kinder freuten sich über alle gleichermaßen und zeigten stolz, 
wo sie jeden Tag spielen und lernen.
Gegen 16:30 Uhr ging es dann ziemlich eng und durcheinan-
der in unserer Garderobe zu… Alle mussten sich warm (und 
regensicher) anziehen und ihren Lampion finden. Wir trafen 
uns auf dem Hof und stimmten gemeinsam das Lied „Ich geh 
mit meiner Laterne“ an. Anschließend machten wir genau das 
– Losgehen mit den vielen bunten, zum Teil selbst gebastel-
ten, Laternen. Ein langer Zug mit vielen Lichtern und fröhli-
cher Musik spazierte durch das abendliche Halsbrücke. Das 
Wetter war gnädig mit uns und machte an diesem völlig ver-
regneten November-Tag eine kurze Regenpause, sodass wir 
einigermaßen trocken unsere Runde drehen konnten. Gegen 
17:30 Uhr verabschiedeten wir fröhliche und zufriedene Kin-
der und Großeltern an der Kita.
Ein großes Dankeschön geht an das so engagierte Team der 
Kita, dass diesen schönen Nachmittag neben dem normalen 
Kita-Alltag ganz wunderbar vorbereitet hat!
Außerdem bedanken wir uns für das zahlreiche Erscheinen 
der Gäste und die fleißigen Kuchenbäcker, der Kuchen reichte 
sogar noch am nächsten Tag für‘s Vesper.

Dorit Otto (Kita-Leitung)
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Zusammen machten sich die einzelnen Workshops mit Training, 
Spielen, kleinen Präsentationen auf dem Weg ins „Museum“, das 
am Freitag, den 18.10.2024 zur Zirkusvorstellung öffnete. Zahlrei-
che Besucher*innen kamen in die „Miniunlogischen Sammlungen“.
Nachdem der Museumsdirektor sein Haus abgeschlossen hatte, 
passierte so einiges. Mit Diabolo, Einrad und Laufkugel kam Leben 
in die Ausstellung. Neue Statuen wurden eingeweiht oder zu einer 
Pyramide gestapelt. Auch Diebe schwangen sich am Trapez in das 
Museum, um einige der wertvollen Ausstellungsstücke zu stehlen. 
Doch der Sicherheitsdienst stand bereit.

Es war eine Freude diesem turbulenten Treiben zu zusehen, alle 
waren mit Begeisterung dabei und jeder wurde mit viel Beifall be-
lohnt. Mit viel Unterstützung, Verständnis und Herzenswärme ge-
lang es jedem ein Erfolgserlebnis zu schaffen.
Iris Grimm, übernahm am Ende der Vorstellung symbolisch den 
Hut des Museumsdirektors. Denn in diesem Jahr wurden die För-
dermittel für dieses Projekt erstmalig durch den Träger des Hortes 
„Der Kinderschutzbund RV Freiberg e.V.“ beantragt. Wir möchten 
uns ganz herzlich bei Carsten Kohlschmidt bedanken. Er hat mit 
seinem Verein ePi-zentrum e.V. die letzten 9 Zirkusprojekte organi-
siert und somit zu einem einzigartigen und festen Bestandteil der 
Arbeit des Hortes gemacht. Ebenfalls gilt unser Dank Jana Kohl-
schmidt, die als Projektverantwortliche jedes Jahr ein außerordent-
liches Engagement beweist.
Beim alljährlichen kulinarischen Abschluss, welchen die Eltern im-
mer reichlich bestücken, kamen nochmal alle zusammen. So man-
cher Abschied war schon ein wenig traurig. Ob man sich mal wie-
dersieht? Mit der Idee, sich doch mal zu besuchen, erhellten sich 
jedoch die Gesichter. Mit Sicherheit statten wir den Kindern der „Al-
bert Schweitzer Schule“ mal einen Besuch ab. Es wird für uns sehr 
interessant sein, wie die Schüler*innen lernen und was es alles an 
Unterstützung und besonderen Hilfsmitteln an dieser Schule gibt.
Wir danken auf diesem Weg allen Workshopleiter*innen, Ehren-
amtlichen, Helfer*innen, Eltern und Unterstützer*innen sowie dem 
pädagogischen Fachpersonal der Albert-Schweitzer Schule für die-
se wunderbare Zeit!
• BSZ Freiberg
• Der Kinderschutzbund RV Freiberg e.V.
• Diakonisches Werk Freiberg e.V.
• Die Kantine
• ePi-zentrum e.V.
• Gemeinde und Oberschule Halsbrücke
• Kita Wirbelwind
• KV Toleranz & Inklusion gGmbH Mehrgenerationenhaus
• Mittelsächsisches Theater Freiberg
• TU Freiberg
Wir wünschen im Namen des Teams des Hort Wirbelsturm 
allen Leser*innen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das neue Jahr

Iris Grimm und Jana Kohlschmidt

Hort „Wirbelsturm“ Halsbrücke
Nachts im Museum

In den Oktoberferien trafen sich 36 Kinder zum alljährli-
chen Zirkusprojekt im Hort „Wirbelsturm“. Begleitet von 
Zirkuspädagog*innen, Erzieher*innen und Ehrenamtlichen starte-
ten alle voller Lust, Neugier und Elan.
Weil wir Wirbelstürme uns gern mit Menschen bekannt machen, ist 
es zur schönen Tradition geworden, dass wir uns Kinder von ande-
ren Institutionen einladen. So schließen wir neue Freundschaften 
und erweitern unseren Horizont.

In diesem Jahr lernten wir besondere Kinder mit geistigen und kör-
perlichen Beeinträchtigungen kennen. Wir empfingen die Gruppe 
der „Albert Schweitzer“ Förderschule des Diaklonischen Werkes 
aus Freiberg mit großer Spannung. In vielen Gesichtern der „Hals-
brücker“ konnten wir während der ersten Begegnungen schon 
Skepsis und Unsicherheit lesen. „Kann man mit den Kindern Zirkus 
machen?“, „Können sie überhaupt sprechen und wie verständigt 
man sich?“ waren die Fragen der Kinder. Alle mussten sich erst ein-
mal „beschnuppern und langsam herantasten“. Jedoch war diese 
Phase sehr schnell vorbei. Schon am Dienstag war die Begrüßung 
herzlicher und das morgendliche Spiel startete ohne große Be-
rührungsängste. Jeder wurde mit seinen Stärken und Schwächen 
angenommen, ins Team integriert und bekam seinen Fähigkeiten 
entsprechend eine Rolle bzw. Aufgabe in der Zirkuspräsentation.
Dank des Freiberger Theater haben wir immer eine Auswahl an 
tollen Kulissen. In diesem Jahr entschieden sich die Kinder für die 
Kulisse „Museum“.
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Anspruch nehmen. Das Angebot 
reichte von Kerzen tauchen über 
Zapfen mit Naturmaterialien 
gestalten und wuschelige Ren-
tiere aus Bommeln basteln. Wer 
einfach nur genießen wollte, der 
konnte sich bei einer Klangge-
schichte entspannen oder das 
Puppentheater mit der Vorstel-
lung „Jan und Henri“ besuchen. 
Hier war sicher für jeden etwas 
dabei.

Am Verkaufsstand konnte man für den Heimweg Leckereien 
wie Schokoladenäpfel, gebrannte Mandeln und Plätzchen 
kaufen. Die Atmosphäre war sehr besinnlich und auch ein 
bisschen weihnachtlich, trotz des Ausbleibens des herbeige-
sehnten Schnees.
Das gesamte Kita-Team und unsere ehrenamtlichen Helfer ha-
ben diesmal wieder alles gegeben, um diesen schönen Weih-
nachtsmarkt zu gestalten.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten und auch an unsere Eltern 
für das Vorbeikommen und die rege Teilnahme. Es zeigt uns 
jedes Jahr aufs Neue, das sich der Aufwand lohnt.
Eine Weihnachtsüberraschung
…. bescherten uns am Montag, den 02.12.2024 Herr Pawol-
ski und Herr Tränkner von der Agrartechnik Vertrieb Sachsen 
GmbH. Im großen Adventskreis der Kita überreicht uns Herr 
Pawolski eine Spende von 600 Euro und zwei Tretfahrzeuge 
für die Kita. Diese Summe wurde zur Eröffnung der neuen Hal-
len der Agrartechnik Sachsen im Gewebegebiet Niederschö-
na über eine Tombola eingenommen.

Kinderland am Tharandter Wald e.V.
„Kita Koboldnest in Niederschöna“

Weihnachten im Schuhkarton
Frau Carola Keller, die sich jedes Jahr für dieses Projekt enga-
giert, zeigte auch dieses Jahr wieder vollen Einsatz, was uns 
ebenfalls anspornte, gemeinsam einen Beitrag zu leisten.

In unserer Einrichtung läuft die Aktion unter dem Motto „von 
Kindern, für Kinder“. So durfte jeder etwas mitbringen und 
dies für das Packen der Weihnachtsgeschenke für Kinder aus 
ärmeren Ländern in einen Karton legen. Gruppenweise wur-
den gemeinsam ein oder mehrere Kartons gepackt und für 
die große Reise vorbereitet. Eine tolle Aktion, die wir gerne 
unterstützen!
Weihnachtsmarkt in der Kita
Am 29.11.24 fand wie jedes Jahr vor dem ersten Advent un-
ser Weihnachtsmarkt in der Kita statt. Unsere Vorschulkinder 
eröffneten den Nachmittag mit einem Laternentanz, den sie 
gemeinsam mit ihren Erzieherinnen einstudiert hatten.

Oben im Garten loderte in der großen Feuerschale ein Lager-
feuer. Es lud zum Verweilen ein. Wer mochte, konnte sich auch 
ein Stockbrot backen. Unterhalb der Freitreppe am Hauptein-
gang gab es einen Marktstand mit heißen und kalten Geträn-
ken, aber auch deftigen Leckereien.

Wer es gemütlich und warm bevorzugte, fand in unserem weih-
nachtlichen Café ein schönes Plätzchen. Bei Kaffee, Kuchen und 
belegten Brötchen konnte man sich aufwärmen und mit anderen 
Besuchern ins Gespräch kommen. In den Gruppenräumen konn-
ten die Kinder mit ihren Eltern verschiedene Bastelangebote in 
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der bekamen am Morgen des Tages einen Text, den sie zum 
Vorlesen vorbereiten durften. Alle Schülerinnen und Schüler 
versammelten sich in der Turnhalle, um den Vorträgen zu lau-
schen. Die Atmosphäre war geprägt von gebannter Stille und 
gelegentlichen Lächeln, während die Kinder ihre Geschichten 
vortrugen. Trotz der spürbaren Aufregung haben alle Leserin-
nen und Leser sich viel Mühe gegeben und ihre Texte wunder-
bar präsentiert.

Eine kompetente Jury, bestehend aus unserer Schulverwal-
tungsassistentin Frau Reckwardt, der ehemaligen Schulleite-
rin Frau Dürigen, einer Vertreterin des Elternrates und einer 
engagierten Lehrkraft, hatte die schwierige Aufgabe, die bes-
ten Vorleser zu küren. Unterstützt wurde die Jury bei ihrer Ent-
scheidung von den Bewertungen der Kinderjury.

Nach den Lesungen war die Spannung auf dem Höhepunkt, 
als die Sieger bekanntgegeben wurden. Die besten Vorleser 
und Vorleserinnen wurde mit Medaillen ausgezeichnet und 
für ihre hervorragenden Leistungen geehrt. Es gewannen 
Hanna (aus Klasse 4), Liva (aus Klasse 3) und Ava-Milou (auch 
aus Klasse 3). Es war ein stolzer Moment für die Kinder. Doch 
nicht nur die Sieger durften sich freuen. Jedes Vorlese-Kind er-
hielt am Ende des Tages die Möglichkeit, sich ein Buch auszu-
suchen, um die Freude am Lesen weiterzugeben und eigene 
Abenteuer in der Welt der Literatur zu erleben. Alle Vorleser 
und Vorleserinnen bekamen eine Urkunde als Erinnerung an 
den Lesewettbewerb.
Doch der Lesetag endete nicht mit dem Wettbewerb. Jede 
Klasse gestaltete den Tagesabschluss individuell rund um das 
Thema "Lesen".
Als der Tag schließlich zu Ende ging, waren sich alle einig: Der 
Lesetag war ein voller Erfolg! Die Kinder hatten nicht nur ihre 
Lesekompetenz unter Beweis gestellt, sondern auch die Freu-
de am Lesen in der Gemeinschaft erlebt. Auf den Gesichtern 
der Kinder strahlte der Stolz über ihre Erfolge und die Vorfreu-
de auf das Lesen neuer Geschichten. Wir freuen uns schon auf 
den nächsten Lesetag, der uns erneut in die faszinierenden 
Welten der Bücher entführen wird!

Traktor und Bobycar wurden sofort in Betrieb genommen und 
ließen die Kinderherzen höher schlagen. Wir freuen uns sehr, 
dass wir mit dieser Spende bedacht wurden und bedanken 
uns ganz herzlich dafür. Dem Angebot, mit den Kindern ein-
mal auf dem Firmengelände vorbeizuschauen und die großen 
Maschinen zu bestaunen, kommen wir sehr gerne nach.
Wir wünschen Ihnen allen und Ihren Familien ein schönes 
Weihnachtsfest mit vielen magischen Momenten, leucht-
enden Kinderaugen und besinnliche Stunden im Kreise der 
Liebsten. Kommen Sie gut und vor allem gesund ins neue Jahr 
2025!

Ihr Team der Kindertagesstätte „Koboldnest“
Katharina Hetke, Leiterin

Schulnachrichten

Grundschule Niederschöna
Liebe Eltern, liebe Kinder, liebe 
am Schulleben-Beteiligte,

inmitten der festlichen Vorbe-
reitungen und der leuchten-
den Dekoration möchten wir 
einen Moment innehalten und 
Ihnen allen für Ihre wertvol-
le Unterstützung danken. Ihr 
Engagement und Ihre Mithilfe 
haben entscheidend dazu bei-
getragen, dass unsere Schul-
gemeinschaft auch in diesem 
Jahr so lebendig und herzlich 
geblieben ist. Besonders freu-

en wir uns über Zuwachs an unserer Schule. So begrüßen wir 
unsere Lesepatin Frau Wagenbreth im Team und freuen uns, 
dass Sie unsere Schülerinnen und Schüler beim Lesenlernen 
begleiten und unterstützen möchte.
In den kommenden Tagen stehen noch einige wunderbare 
Highlights in Kooperation mit dem Hort an, auf die sich unse-
re Kinder freuen können: Das traditionelle Weihnachtssingen 
wird unser Schulhaus mit frohen Klängen füllen und unser 
Weihnachtsfrühstück in den einzelnen Klassen verspricht, ein 
gemütliches Beisammensein zu werden. Diese besonderen 
Veranstaltungen bieten nicht nur Gelegenheit, gemeinsam zu 
feiern, sondern auch, den Geist der Weihnacht und das Mitei-
nander zu stärken.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit, gefüllt mit Freude, Liebe und harmonischen 
Momenten. Möge das Licht der Weihnacht Ihr Zuhause erhel-
len und das neue Jahr viele glückliche Augenblicke mit sich 
bringen.

Das Team der Grundschule Niederschöna

Lesetag am 21.11.2024
„Bücher lesen heißt wandern gehen in ferne Welten, aus 
den Stuben, über die Sterne.“ (Jean Paul)
Am Mittwoch fand an unserer Grundschule in Niederschö-
na ein ganz besonderer Lesetag statt, der die Klassen in eine 
Welt voller Bücher und Geschichten eintauchen ließ. Der Hö-
hepunkt des Tages war ein spannender Vorlesewettbewerb, 
bei dem die besten Leserinnen und Leser der Klassen 2-4 ihr 
Können unter Beweis stellen durften. Die ausgewählten Kin-
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Exkursion nach Dresden
Am 21.11.2024 unternahm die 4. Klasse der Grundschule Hals-
brücke eine Exkursion nach Dresden als Abschluss des The-
mas Sachsen im Sachunterricht. Während einer Schnitzeljagd 
durch die Altstadt lernten die Schüler viele interessante Dinge 
und die Geschichte der Sehenswürdigkeiten kennen. Auch ein 
Besuch des Verkehrsmuseums am Neumarkt war mit seinen 
Experimenten und tollen Exponaten ein Highlight.

Wichtelabend Klasse 2
Lange haben wir darauf hingefiebert und am Dienstag, den 
19.11.2024 war es endlich soweit: unser Wichtelabend.
Um 18:00 Uhr trafen wir uns alle in der Schule. Wir, das sind 
(fast) alle Kinder der Klasse 2 zusammen mit ihrer Lehrerin 
Frau Stiehl sowie ihren Horterzieherinnen Linda und Silke. 2 
liebe Mamas kochten für uns Nudeln mit Tomatensoße, die 
wir bei Weihnachtsmusik im Speisezimmer genossen. Wir wa-
ren alle ganz schön aufgeregt.

Nach dem Abendessen gingen wir in unser Klassenzimmer und 
es stand "Wichteln" auf dem Programm. Im Vorfeld haben alle Kin-
der in Werken tolle Wichteltüten gebastelt, die dann Zuhause mit 
einem kleinen Wichtelgeschenk befüllt wurden. Der Zufall ent-
schied, welches Kind welches Wichtelgeschenk bekam und beim 
Auspacken war die Freude groß - Süßigkeiten, kleine Spiele, bunte 
Stifte und süße Wichtelfiguren steckten in den Tüten.
Zum Abschluss des Abends sahen wir uns gemeinsam den 
Film "Niko - ein Rentier hebt ab" an. Wir machten es uns richtig 
gemütlich und aßen nebenbei noch leckere Snacks.
Um 21:00 warteten dann alle Eltern schon im Eingangsflur der Schu-
le, um ihre Kinder nach diesem tollen Abend wieder abzuholen.
Wir alle sind uns einig: so einen Wichtelabend müssen wir 
nächstes Jahr unbedingt wiederholen!

Grundschule Halsbrücke
Lesenacht

Im Rahmen des Bundesweiten Vorlesetages am 15. November 
2024 veranstalteten wir (die Klasse 4) eine gruselige Lesenacht in 
der Grundschule Halsbrücke. Nachdem die Schüler ihr Lager im 
Klassenzimmer aufgeschlagen hatten, stimmten wir uns mit einer 
gespenstischen Geschichte von Cornelia Funke auf unsere Lese-
nacht ein. Hier lief einigen bereits ein Schauer über den Rücken. 
Doch dieser war schnell vorüber, denn eine leckere Pizza warte-
te auf uns. Mit guter Stärkung lasen die Kinder ihre mitgebrach-
ten Bücher so leise, dass man eine Stecknadel hätte fallen hören 
können. Mit Unterstützung der Eltern durchliefen die Schüler 3 
Stationen, in denen sie kreative Lesezeichen bastelten und eini-
ge Detektivaufgaben lösten. Danach bildeten sich spontan kleine 
Lesezirkel und lasen sich gegenseitig Geschichten vor. Eine gruse-
lige Schnitzeljagd im Nachtgewand durch das Schulhaus, auf der 
Suche nach dem Schulgespenst, rundete unsere Lesenacht ab. 
Leider haben wir das Schulgespenst nicht gefunden. Doch es hat 
uns ein Andenken in Form von Leuchtsteinen und einer Gruselge-
schichte dagelassen.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei meinen lieben Eltern für 
die Vorbereitung, Mitorganisation und die wenigen Stunden 
Schlaf in dieser Nacht.

Mit gruseligen Grüßen
Klasse 4 und Frau Schneider
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Pünktlich am Freitag vor dem 1. Advent hatte der Weihnachts-
mann seinen Platz im Blockhaus wieder eingenommen. Nach 
dem gemeinsamen Singen der „Weihnachtsbäckerei“ gab es 
herrlich duftende Bratwürste, Lebkuchen und Kinderpunsch 
aus dem Feuerkessel. Ein herzliches Dankeschön an unsere 
beiden Grillmeister Frau Partzscht und Herrn Szallies.

  

Der Zauber der Weihnacht liegt in der Luft. Das Schulhaus ist 
geschmückt und der Weihnachtsbaum leuchtet im Kerzen-
schein. Am Nikolaustag besuchen wir das Theaterstück „Das 
singende klingende Bäumchen“. Unsere traditionellen Weih-
nachtsprojekttage halten wieder verschiedene Angebote zum 
Basteln, Backen und Spielen bereit. In diesem Sinne wünschen 
wir allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen glücklichen Start ins Jahr 2025.

Das Lehrerteam der Grundschule Halsbrücke

Vorlesetag mit Wendt & Kühn

Ein tolles Angebot zum Bun-
desvorlesetag der Firma Wendt 
& Kühn erreichte unsere 
Grundschule. Wir hatten bei 
unserer Bewerbung nicht wirk-
lich damit gerechnet, in die en-
gere Auswahl zu kommen. Im-
merhin trennen Grünhainichen 
und Halsbrücke doch einige 
Kilometer. Umso freudig über-
raschter waren wir, als sich 
zwei Vorleserinnen für den 
15.11.2024 bei uns ankündig-
ten. Frau Weber und Frau Ro-
kitta unternahmen mit unse-
ren Grundschulkindern eine 
vorweihnachtliche Reise durch 

die Welt der Engel. Am Ende wusste jedes Kind, wie der Schal-
meinengel zu seinen 11 Punkten kam. Es ist nicht selbstver-
ständlich, derartige Angebote kostenlos in Anspruch nehmen 
zu können. Ein herzliches Dankeschön sagen wir der Firma 
Wendt & Kühn für diese schöne Veranstaltung.

Das Lehrerteam der Grundschule Halsbrücke

Einläuten der Weihnachtszeit
„Weißt du was am schönsten ist?  

Wenn die Fee den Tee versüßt!
Wenn Drachenkinder Kekse fressen,  

dass sie spitze Ohren haben.
Wenn Zwerge nach Geschenken graben  

und kleine Monster fröhlich singen.
Wenn Meerjungfrauen Sternlein bringen,  

dann ist es sicher bald soweit.
Weihnachten ist weit und breit.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Freiwillige Feuerwehr Halsbrücke
Ein Tag bei der Jugendfeuerwehr Halsbrücke am 02.11.2024

Am 02. November 2024 war bei der Jugendfeuerwehr Hals-
brücke, in welcher die Jugendlichen der Feuerwehr Krum-
menhennersdorf mitwirken, ordentlich was los - ein Berufs-
feuerwehrtag stand auf dem Programm. Um 10:00 Uhr ging 
es mit der Übernahme der Fahrzeuge los. Den ganzen Tag 
über haben die jungen Feuerwehrleute spannende Einsätze 
gemeistert und konnten unter Beweis stellen, was sie zu den 
Diensten bereits gelernt haben.
Da man als Feuerwehrmann nicht nur Brände löscht, sondern 
auch Menschen aus Notlagen befreit, führte unser erster Ein-
satz die Kinder und Jugendlichen zu einer verletzten Person 
die unter einem Baumstamm eingeklemmt war. Diese konn-
te befreit und medizinisch erstversorgt werden. Während der 
Mittagsvorbereitung folgte der nächste Alarm - Keller unter 
Wasser. Hier galt es mittels Tauchpumpe und Wassersauger 
den Keller zu entwässern. Aber auch der nächste Einsatz lies 
nicht lange auf sich warten. Diesmal musste eine Ölspur von 
der Straße beseitigt werden. Da Kameradschaft und Zusam-
menarbeit bei der Feuerwehr an erster Stelle stehen, erfolgte 
der letzte Einsatz gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr Con-
radsdorf/Falkenberg/Tuttendorf. Es handelte sich um einen 
Flächenbrand auf dem Gelände des Hundesportplatzes in 
Tuttendorf.
Zwischendurch gab es immer wieder Zeit zum Ausruhen und 
Spaß haben. Beim gemeinsamen Mittagessen konnte man 
sich austauschen und am Abend wurde das Ganze noch mit 
einem leckeren Essen im Gerätehaus Tuttendorf zusammen 
mit der örtlichen Jugendfeuerwehr abgerundet - es gab Lan-
gos. So konnten wir den Tag ausklingen und noch einmal alles 
Revue passieren lassen.
Ein großer Dank geht an die Jugendwarte, Betreuer und Un-
terstützer, die diesen Tag möglich gemacht haben. Ohne eure 
Hilfe und euer Engagement wäre dieses spannende und lehr-
reiche Erlebnis nicht möglich gewesen. Ebenfalls möchten wir 
uns bei der Getränkescheune für die nette Spende der Süßig-
keiten und bei dem Hundesportverein Conradsdorf für die Be-
reitstellung des Geländes recht herzlich bedanken.
Alles in allem war der Berufsfeuerwehrtag nicht nur lehrreich, 
sondern auch ein großes Abenteuer. Der Zusammenhalt wur-
de gestärkt und die Jugendlichen sind jetzt bestens auf zu-
künftige Herausforderungen vorbereitet.

Das Team der Jugendfeuerwehr Halsbrücke

Feuerwehrnachrichten

11. Winterfeuer 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Halsbrücke 

Am 11. Januar 2025 findet auf der Freifläche gegenüber vom Gerätehaus 
wieder unser Winterfeuer 2025 statt. 

Wir beginnen um 16:00 Uhr, angezündet wird um 17:00 Uhr. 

Trockenes und naturbelassenes Brennmaterial darf gerne auch selbst 
mitgebracht werden. 

Selbstverständlich wird für das leibliche Wohl in bewährter Weise bestens 
gesorgt. 

Bitte beachten sie für aktuelle Informationen die Schaukästen der 
Gemeinde Halsbrücke und an unserem Gerätehaus oder schauen sie auf 

unseren Sozialen Medien unter www.feuerwehr-halsbruecke.de, 
WhatsApp bzw. unter Facebook vorbei. 

 

 

Wir laden zu Speis und Trank,
mit Ihrem abgeschmückten 
Christbaum in der Hand.

Bitte nur abgeschmückte 

Christbäume,

keinen Baumschnitt!

Jeder mitgebrachte Christbaum

wird wie immer mit einem

Heißgetränk belohnt.

am Gerätehaus in Hetzdorfam Gerätehaus in Hetzdorf

am 8. anu  20
 1  J ar 25

ab 1 .00 hr7  U
am 8. anu  20

 1  J ar 25

ab 1 .00 hr7  U

mit Fackelrodelnmit Fackelrodeln
bei entsprechendem Wetterbei entsprechendem Wetter
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Freiwillige Feuerwehr Krummenhennersdorf
Gründung des Fördervereins Freiwillige Feuerwehr Krummenhennersdorf

Am 31. Oktober 2024 kamen 15 Einwohner von Krummen-
hennersdorf der Einladung von Udo Illgen nach, um den oben 
genannten Förderverein zu gründen. Der Förderverein soll 
das Feuerwehrwesen im Ort tatkräftig unterstützen. Die Grün-
dungsversammlung leitete Christian Rüdiger. Ein Hauptpunkt 
war die Vorstellung, die Diskussion und Beschlussfassung der 
Vereinssatzung. In dieser sind die Aufgaben des Vereins genau 
benannt wie z.B.: die ideelle Unterstützung des Feuerwehrwe-
sens, die Förderung der Jugendarbeit, des Feuerwehrsports 
und der Öffentlichkeitsarbeit. Für die Mitglieder des Förder-
vereins stellt die Gründung einen Meilenstein für das Feuer-
wehrwesen in Krummenhennersdorf dar.
Nach Beschlussfassung der Satzung konnte der neue Vorstand 
geheim gewählt werden. Dem Vorstand gehören folgende 
Mitglieder an:
• Udo Illgen – Vorsitzender
• Stefan Rüdiger – stellvertretender Vorsitzender
• Steven Wurscher – Finanzwart
• Jens Haubold – Beisitzer

• Franziska Lützner – Beisitzerin
• Katharina Schirmer – Schriftführerin
Die nächsten Aufgaben sind neben der Eintragung des Ver-
eins ins Register vor allem Grundlagen zu schaffen, damit die 
in der Satzung verankerten Ziele erfüllt werden können.
Der Vereinsvorstand möchte interessierte Bürgerinnen und 
Bürger ermutigen, Mitglied im Förderverein zu werden, um 
die Ortsfeuerwehr zu unterstützen. Sie ist ein wichtiger Bau-
stein für die Sicherheit im Ort.
Mit der Gründung dieses Vereins möchten wir vor allem die 
unermüdliche Arbeit unserer Feuerwehr anerkennen und das 
ehrenamtliche Engagement unserer Mitglieder hervorheben. 
Wir danken allen, die sich bisher beteiligt haben und hoffen 
auf viele weitere Unterstützer.
Im Namen des Vorstandes des Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Krummenhennersdorf

Gez. Steven Wurscher
Finanzwart
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viele kleine Wichtel ein und bastelten geschickt Geschenke 
für Familie und Freunde. Auf Anfrage führten wir ganzjährig 
für Interessenten, Wandergruppen, Schüler sowie Hortkin-
der zahlreiche Führungen an den Anlagen des VII. Lichtlochs 
durch. So konnte der Verein, zum fünfjährigen Jubiläum des 
Welterbetitels Montanregion Erzgebirge, die Denkmale am 
VII. Lichtloch der beachtlichen Anzahl von ca. 2.200 Besuchern 
präsentieren! Deshalb bedanken wir uns bei den vielen treuen 
Halsbrücknern aber auch den anderen freundlichen Gästen 
für Ihre Unterstützung sowie Wertschätzung des Vereins.
Traditionell laden wir Sie zu unserer letzten Veranstaltung im 
Jahr, zum Weihnachtskonzert mit dem Posaunenchor, recht 
herzlich ein. Danke an die Bläser, die sich extra für diesem 
Abend am VII. Lichtloch zusammenfinden, um uns mit Weih-
nachtsliedern unter freien Himmel zu erfreuen.
Unsere Empfehlung an Sie, lassen Sie sich mit Ihrer Familie 
oder Freunden von der Musik, der Natur und gern auch mit ei-
nem Glühwein in der Hand von der Musik verzaubern! Erleben 
Sie die Anlagen im weihnachtlichen Lichterglanz und lassen 
Sie uns gemeinsam mit Besinnlichkeit, Ruhe und Zufrieden-
heit diese Zeit genießen.

Weihnachtslieder gespielt vom Posaunenchor

am: 25. Dezember 2024
19.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Die Mitglieder des Vereins wünschen Ihnen eine schöne Weih-
nachtszeit, ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen 2025 am VII. Lichtloch!

Glück Auf!

gez. Thurid Dittrich
Vorstand Verein VII. Lichtloch e.V.

Vereinsmitteilungen

Vereins VII. Lichtloch
Einladung - Weihnachtskonzert mit dem Posaunenchor

Liebe Besucher und Freunde des Vereins VII. Lichtloch,
langsam aber sicher nähern wir uns nun dem Ende des Jahres 
2024 und wir können als Verein VII. Lichtloch e.V. Halsbrücke 
wieder auf ein gelungenes Vereinsjahr mit vielen attraktiven 
Veranstaltungen zurückblicken. Bei herrlichem Wetter und 
zahlreichen Kindern, konnten wir im Juni mit Spiel, Sport und 
Spaß den Kindertag feiern. Im Juli folgten das Kumpeltreffen 
der ehemaligen Bergleute und der „Tag der Schauanlagen 
des Bergbaus- und Hüttenwesens“, wo sich die Ausstellung 
zum Fotowettbewerb „135 Jahre Hohe Esse“ als wahrer Be-
suchermagnet erwies. Für Wanderfreunde gab es zusammen 
mit dem Miskus im August eine „Wanderung auf den Spuren 
des Bergbau- und Hüttenwesens“. Im September organisier-
ten wir zum „Tag des offenen Denkmals“ gleichzeitig einen 
Familientag und konnten mit einem abwechslungsreichen 
Programm alle Besucher begeistern. Hier wurden vom Verein 
auch die Preisträger des Fotowettbewerbes öffentlichen prä-
miert. Beim Weihnachtsbasteln für Kinder fanden sich wieder 
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Weihnachtsmarkt in Falkenberg
Wie in den vergangenen Jahren, so wurden auch am Samstag 
vor dem 1. Advent 2024 in Falkenberg die Lichterbögen ange-
zündet und der Weihnachtsmann, in diesem Jahr mit seinen 
beiden Engeln begrüßt.
Unser Puppentheater mit dem Spiel „Hans in Glück“ wurde von 
den Jüngsten gut besucht. Vor dem Vereinshaus, geschmückt 
und musikalisch umrahmt im weihnachtlichen Flair, duftete es 
natürlich nach Glühwein, Bratwurst und Krapfen.
Später erfreute uns der Posaunenchor unserer Kirchgemeinde 
mit weihnachtlichen Klängen.
Ein Hingucker war das Fahrzeug vom Weihnachtsmann, er 
musste seinen Schlitten auch in diesem Jahr wieder eintau-
schen.
Eine schöne Tradition ist auch unser Sonntagstreff mit Glüh-
wein in den Falkenberger Höfen.
Ein großes Dankeschön an alle Gäste, Besucher und Veranstal-
ter, auch außerhalb des Vereins.
Die Mitglieder vom Dorfverein wünschen allen eine schöne 
Weihnachtszeit und ein friedvolles 2025.
Mit vielen guten Begegnungen und Gesprächen zu allen Ver-
anstaltungen in unserer Gemeinde.

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/gruss
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Schon am 9. Januar 2025 beginnen die Proben im neuen Jahr 
und wir freuen uns schon sehr auf das vor uns liegende Chor-
jahr mit unserem neuen (und ehemaligen) Chorleiter Hendrik 
Dienel und Ihnen, unserem treuen Publikum!
terzschlag und die chOHRwürmer wünschen Ihnen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2025! Singen 
Sie viel und wenn Sie Lust haben, im kommenden Jahr gern 
mit uns gemeinsam!

i.A. von terzschlag
Gemischter Chor Hetzdorf e.V.

VfB SAXONIA 
Halsbrücke e. V.
„Fröhliche Weihnachten“

Der VfB SAXONIA Halsbrücke blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr 2024 zurück, das nicht nur sportlich, 
sondern auch gemeinschaftlich geprägt war. Alle 

Abteilungen des Vereins haben sich auch in diesem Jahr wieder mit 
viel Einsatz und Leidenschaft für die sportliche Weiterentwicklung 
und den Zusammenhalt innerhalb unserer Gemeinschaft stark ge-
macht.
Mit den Feiertagen vor der Tür möchten wir Ihnen allen ein besinn-
liches Weihnachtsfest wünschen. Möge diese Zeit der Ruhe und des 
Miteinanders den nötigen Abstand bieten, um neue Kraft zu schöp-
fen um gestärkt in das Jahr 2025 zu starten.
Ein besonderer Dank gilt allen, die unseren Verein unterstützen 
und zu seinem Erfolg beitragen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren, Funktionäre, Trainer, Helfern, Eltern und allen Fans 
ohne deren Unterstützung viele Projekte und Veranstaltungen nicht 
möglich sind. Ihr Engagement für den VfB SAXONIA Halsbrücke e. 
V. ist von unschätzbarem Wert und ermöglicht es uns, die nötigen 
Ressourcen für die Förderung unserer Abteilungen bereitzustellen.
Sport Frei, besinnliche Weihnachten & einen guten Rutsch ins neue 
Jahr

Euer VfB SAXONIA Halsbrücke e. V.

Das Sumpfmühlenbad informiert
Die Badesaison 2024 ist Geschichte - und was für eine! Bereits 
im September wurde die Saison offiziell beendet, doch die 
Zahlen sprechen eine klare Sprache: Über 18.000 begeisterte 
Badegäste besuchten das Sumpfmühlenbad und sorgten für 
einen beeindruckenden Anstieg. Ein wahres Highlight, das für 
uns alle ein voller Erfolg war.
Wir möchten diesen Moment nutzen, um unseren herzlichs-
ten Dank auszusprechen - an alle Badegäste, an unsere enga-
gierten Mitarbeiter, Sponsoren, an die Vereinsmitglieder, die 
tatkräftig mit anpacken, an die Einwohner und die Gemeinde 
Halsbrücke. Ohne Ihr aller Unterstützung und Vertrauen wäre 
dieser Erfolg nicht möglich gewesen.
Doch der Blick geht schon jetzt in die Zukunft. Die Planungen 
für die kommende Saison 2025 laufen auf Hochtouren, und 
auch für das nächste Jahr haben wir einige spannende Her-
ausforderungen in petto. Besonders die Suche nach einem 
neuen Fachangestellten für Bäderbetriebe gestaltet sich als 
eine der zentralen Aufgaben.
In dieser festlichen Jahreszeit möchten wir Ihnen und Ihren 
Familien ein erholsames, besinnliches Weihnachtsfest wün-
schen - mit vielen schönen Momenten und der Vorfreude auf 
ein weiteres tolles Jahr im Sumpfmühlenbad Hetzdorf!

Conradsdorfer SV 61 e.V.
Weiterhin erfolgreich

Mit sehr guten 324 Points von Jörg Böhme, sowie starken 
Leistungen von Frank Schönfeld mit 285 Points und Benjamin 
Baro mit 279 Points hatte der Gastgeber VTB Chemnitz keine 
Chance das Spiel zu gewinnen. Am Ende hieß es deutlich 1617 
: 1462 Points für Conradsdorf. Leider konnte zuhause im Spiel 
gegen den Spitzenreiter, der Spielvereinigung Reick/DSV I, 
nicht an dieses Niveau angeknüpft werden und so musste 
man sich mit 1545 : 1687 Points geschlagen geben.
Die Mannschaft von SG Großsedlitz stand für die zweite Mann-
schaft als Gegner auf dem Spielplan. Auch wieder ein bis da-
hin unbekannter Gegner. Aber auch hier gab es für die Sport-
freunde vom CSV keine Probleme. Ein klarer Auswärtssieg 
mit 1382 : 1193 Points stand am Ende auf dem Spielprotokoll. 
Andrè Köhler war mit 247 Points bester Spieler des CSV. Das 
Spitzenspiel in dieser Klasse gegen den BCE Freiberg wurde 
verlegt und findet erst am 13.12. statt. Da geht es dann direkt 
um den zweiten Platz in der Tabelle.
Die dritte Mannschaft konnte in der Kreisliga beide anstehen-
den Begegnungen für sich entscheiden und mischt damit 
weiterhin mit im den Kampf um die Tabellenspitze. In Ober-
gruna hieß es am Ende 844 : 808 Points für den CSV und zum 
Heimspiel konnte der angereiste Langenstriegiser SV nach ei-
nem 932 : 849 Points ebenfalls keine Punkte mitnehmen. Bes-
ter vom CSV an diesem Abend Andrè Köhler mit 251 Points.
Sport Frei

und allen Sportlern und Sportfreun-
den ein erholsames und friedliches 
Weihnachtsfest, sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

gez. Thomas Haufe

Gemischter Chor Hetzdorf e.V.

Musik ist Licht für die Seele, eine Hymne an das Leben.
„Die allgegenwärtige Macht der Musik ist nicht zu leugnen. Sie 
durchdringt unsere Kulturen, verbindet uns mit unseren Mit-
menschen und bietet Trost in schwierigen Zeiten. Von fröhli-
chen Feiermelodien bis hin zu melancholischen Balladen spie-
gelt sie die Vielzahl menschlicher Erfahrungen wider. Musik ist 
nicht nur ein Mittel des Ausdrucks, sondern ein essentielles 
Mittel zur Förderung des Wohlbefindens. In einer Welt des 
ständigen Wandels bietet sie einen stabilen Ankerpunkt, eine 
Melodie, an der wir uns festhalten und die uns durch unsere 
Höhen und Tiefen trägt. Lassen Sie die Melodien unser Leben 
bereichern und unsere Seelen nähren. Die Kraft der Musik 
liegt in ihrer Fähigkeit, uns zu inspirieren, zu heilen und zu 
verbinden, und sie bleibt ein wesentlicher Bestandteil unserer 
kollektiven menschlichen Erfahrung.“
Diese Zeilen sind zitiert aus einem umfangreichen Beitrag des 
WDR, in dem darüber berichtet wird, wie Musik das Wohlbe-
finden des Menschen steigern kann.
Wir Terzianer und die Kinder unseres Kinderchores chOHRwürmer 
haben während unserer zahlreichen Chorproben und Auftritte 
genau das erlebt. Singen macht einfach Spaß und bereichert un-
seren Alltag!
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HCC Halsbrücke
Gruselfahrten zu Halloween 

mit der Silberstadtbahn  
und dem HCC

Bereits zum 3. Mal fanden in Freiberg die beliebten „Grusel-
fahrten“ mit der Silberstadtbahn statt, unterstützt von Mit-
gliedern und Freunden des Halsbrücker Carnevals Clubs. Ne-
ben gebastelter Dekoration, schwebenden Gespenstern und 
leuchtenden Kürbissen ließen auch verschiedene lebendige 
Geister und gruselige Gestalten, die entlang der Strecke auf 
die Bahn warteten, die knapp 30-minütige Fahrt für die klei-
nen und großen Fahrgäste zum Erlebnis werden. Erneut wa-
ren alle 7 Touren bereits Tage zuvor ausgebucht, knapp 360 
Gruselgäste erlebten eine schaurig schöne Gruselfahrt und 
hatten sich teilweise selbst wunderbar in Schale geworfen: 
Zauberer und Hexen, Gespenster und dunkle Gestalten fuh-
ren mit der Bahn mit. Die Mitglieder und Freunde des HCC wa-
ren an mehreren selbst gestalteten Stationen unterwegs und 
boten den Fahrgästen so manche gruselige Überraschung 
mit den verschiedensten geisterhaften Wesen, die man in ei-
ner Halloweennacht so antreffen kann. Passend dazu gab es 
natürlich auch wieder am Start/Ziel der Fahrten einen „Gruse-
limbiss“ vom HCC, wo es neben Kürbissuppe, Bratwurst, Bier, 
Glühwein oder Kinderpunsch auch allerlei „Süßes und Saures“ 
gab. Das Imbiss-Angebot wurde rege genutzt, das glückli-
cherweise erneut angenehme Herbstwetter erhöhte zudem 
die Verweildauer der Gäste, die auf ihre Fahrt warteten oder 
von einer der sieben Touren mehr als begeistert zurückkamen 
und den Abend noch gemeinsam ausklingen ließen.
Alles in allem war es eine sehr gelungene Veranstaltung. Die 
Resonanz der knapp 360 Fahrgäste war überwältigend und 
größtenteils voll des Lobes.
Ein besonderer Dank gilt dem Team von Sonnenschein Rei-
sen Freiberg, die neben der Gesamtorganisation wieder den 
Ansturm auf die Fahrtickets meisterten, ein Dank auch den 
treuen Unterstützern des HCC, der Stadt Freiberg für die Be-
reitstellung der Stellfläche sowie an den Heimatverein Weig-
mannsdorf für den Verkaufswagen für den Gruselabend. Und 
ein Dank natürlich auch an alle Akteure und Mitwirkenden - 
sowohl als „Gruselfiguren“, am Imbisstand oder hinter den Ku-
lissen. Die Halloween-Gruselfahrten sind auch für 2025 bereits 
wieder in der Planung.

Halloweenparty in der „verlassenen Oberschule“
Und weil der Verein nun einmal im „Halloween-Fieber“ war und 
noch nicht genug hatte, fand 3 Tage später, am 02.11.2024, 
in der Aula der Oberschule Halsbrücke eine Halloweenparty 
statt. Hierbei besuchten zahlreiche Monster, Gespenster, Ali-
ens und auch Vampire die aufwändig geschmückte Oberschu-
le. Den Abend eröffneten die Tanzmädels des Vereins mit einer 
gruselig-schaurigen Tanzdarbietung. Dieser Auftritt war etwas 
ganz Besonderes, denn erstmalig waren alle drei Tanzgruppen 
- die Minifünkchen, die Fünkchen und die Funkengarde - in 
einer Choreographie gemeinsam auf und vor der Bühne zu se-
hen und sorgten mit diesem großartigen Auftritt für die pas-
sende Stimmung. Mit jeder Menge Tanzmusik, präsentiert von 
DJ Scheini, ging es hinein in die Geisterstunde und für viele 
Gäste auch noch etwas länger.
Zu vorgerückter Stunde gab es eine Kostümprämierung. Aus 
den zahlreichen originellen und gruseligen Gestalten wurden 
drei Preisträger benannt, die sich über tolle Präsente freuen 
durften. Der Verein hätte sicher noch viel mehr Preisträger 

Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf die Badesaison 2025.

Förderverein Sumpfmühlenbad Hetzdorf e.V.
1. Vorsitzender Sebastian Thümmler

 

FACHANGESTELLTE FÜR BÄDERBETRIEBE (M/W/D) 

Der Förderverein Sumpfmühlenbad Hetzdorf e.V.sucht zum nächst möglichen  
Zeitpunkt einen Fachangestellte für Bäderbetriebe Vollzeit und/oder Teilzeit zum 
Betreiben des Freibades in Halsbrücke OT Hetzdorf. 

Ihre Aufgaben 

• Aufsichtsdienst und Betreuung der Gäste 
•  Erste Hilfe Maßnahmen 
•  Durchführung von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten 
•  Ausführung von Ordnungs-, Sicherheits- und Verwaltungsaufgaben 
•  Ausführung technischer Arbeiten wie Wartung, Bedienung und Überwachung 

bädertechnischer Anlagen 

Ihr Profil: 

• Abgeschlossene Ausbildung zum/r Fachangestellten für Bäderbetriebe 
•  Souveränes, freundliches sowie dienstleistungsorientiertes Auftreten 

gegenüber den Gästen 
•  Flexibilität, Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit 
•  Bereitschaft zur Schicht-, Wochenend- und Feiertagsarbeit 

Unser Angebot: 

• ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld 
•  Unterstützung bei der Einarbeitung und gezielte Förderung 
•  leistungsgerechtes Entgelt 
• evtl. Übernahme in ein kommunales Anstellungsverhältnis 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 
Förderverein Sumpfmühlenbad Hetzdorf e.V.  
z.Hd. Michel Mentzschel 
Sumpfmühlenweg 14 
09633 Halsbrücke 

Oder per E-Mail: info@sumpfmuehlenbad.de 

Rückfragen unter 0162 4643055
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Schlüsselübergabe  
im Rathaus 2024.

Der „HCC und der HCC“ stürmen das Rathaus
Am Samstag, den 16.11.2024, stürmten die 

beiden HCC-Vereine, nämlich der Halsbrücker Carnevalslub 
und der Hetzdorfer Carnevalsclub, das Rathaus und forder-
ten vom 1. Stellvertretenden Bürgermeister, Herrn Dr. And-
reas Krause, den Schlüssel zur Übernahme der Geschäfte in 
der Gemeinde während der fünften Jahreszeit. Beide Vereine 
präsentierten ein tänzerisches Kurzprogramm im Sitzungssaal 
des Rathauses, die Kindertanzgruppen und Funkengarden der 
Vereine beeindruckten die anwesenden Gemeindemitglieder 
und Gäste.

Anschließend übernahmen 
die Präsidenten der Vereine 
die Initiative und versuchten, 
Herrn Dr. Krause eine Auszeit 
schmackhaft zu machen und 
den Rathausschlüssel zu über-
geben. Dieser, obwohl er sich 
erstmals in der Funktion als 
„Schlüsselwächter“ der Ge-
meinde befand, erwies sich 
als sehr angenehme, redege-
wandte, aber durchaus hartnä-
ckige Gegenpartei. Dennoch 
überzeugten die Vereinschefs 
mit ihren Argumenten und 

konnten letztendlich den Rathausschlüssel sowie den „Zu-
gang zur Gemeindekasse“ übernehmen. Im Anschluss be-
stand noch kurz die Gelegenheit, bei einem Getränk und ei-
nem kleinen Snack einige Worte zu wechseln.
Herr Dr. Krause begrüßte die Entscheidung der Karnevals-
vereine der Gemeinde, die Schlüsselübergabe gemeinsam 
zu veranstalten, denn durch die aktuelle Sperrung der Frei-
zeithalle haben die Hetzdorfer Karnevalisten derzeit kaum 
Gelegenheit, sich im Gemeindegebiet zu präsentieren. Nach 
diesem gelungenen Doppel-Auftritt sind sich beide Vereine 
einig, auch in Zukunft wieder eine engere und lösungsorien-
tierte Zusammenarbeit zu finden. Wie diese letztendlich aus-
sehen kann, werden die nächsten Tage und Wochen zeigen.
Derweil beginnen für die Karnevalsvereine bereits jetzt die 
finalen Proben für die Faschingsveranstaltungen im Früh-
jahr. Dabei wird in Halsbrücke am 01.03.2025 die alljährliche 
Abendveranstaltung mit einem tollen Programm, vielen lusti-
gen Gästen und reichlich Tanzmusik stattfinden. Der Familien- 
und Seniorennachmittag des Vereins ist wieder am 02.03.2025 
in Planung. Auch die jüngsten Karnevalfreunde kommen nicht 
zu kurz, am 03.03.2025 ist in der Oberschule wieder eine Kin-
derveranstaltung in Planung. Bereits jetzt haben die Karneva-
listen jede Menge Spaß beim Proben, die Vorfreude auf die 
Präsentation des Programms ist riesengroß. Wir freuen uns auf 
eine fröhlich-bunte Faschingssaison und auf zahlreiche Gäste. 
Bereits jetzt können die Karten für die jeweilige Veranstaltung 
reserviert werden.

auswählen können, der Einfallsreichtum und die Ausführung 
beim Verkleiden und Herrichten war zum Teil überragend.
Ein Dank geht auch wieder an den „Goldenen Löwen“ aus 
Oberbobritzsch, der mit seinem Team den Ansturm der Gäs-
te meisterte und uns hoffentlich auch zukünftig weiter durch 
unsere Veranstaltungen begleitet.
HCC okay.

gez. Daniel Jurk
Stellvertretender Vorsitzender des HCC
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Liebe Faschingsfreunde,
wir bedanken uns für einen tollen und gelungenen Faschings-
auftakt in unsere 41. Session.
Der CCV wünscht nun allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025. Im Januar laden 
wir Euch alle recht herzlich zu unserem jährlichen Wintergril-
len ein. Am Sonntag, den 19.01.2025, ab 14 Uhr gibt es wieder 
Glühwein, Bratwurst, Lángos und vieles mehr!
Bis dahin, wir freuen uns auf Euch!

CCV Helau!

Wanderprogramm der Abteilung  
Wandern des Hetzdorfer Sportvereins 2025

Plan für die Wanderziele 2025
• 11.01.2025, 9:00 Uhr, Radebeul, Schloss Hoflößnitz 

(idyllisches Kleinod), Parken individuell, 7km, 3 Std. 
- Wanderung zu den Weinterrassen, „Goldener Wagen“, 
Treppe zum Bismarckturm und Spitzhaus (Gaststätte) und 
anderen Treppenpfad wieder zurück (wertvollste Wein-
berganlage von Sachsen)

• 01.02.2025, 9:00 Uhr, Weistropp, Parkplätze am Sportfo-
rum, am Osteingang rechts abbiegen, 6-7km, 2,5-3 Std. 
- Tännichtgrund (links-elbisch); durch den Tännicht-
grund bis Niederwartha und wieder zurück (Fünf 
Brüder, Gertrudquelle, Tännichtmühle, Burgberg) 
- Vorschlag: eventuell bei gutem Wetter von Hühndorf 
aus ca. 10km

• 22.02.2025, 9:00 Uhr, Oberschöna-Wegefarth, 
an der Mühle Wegefarth, Parkplätze in der Nähe 
der alter Sportanlage vorhanden, 6-7km, 3 Std. 
- Wanderung auf einer anderen Grabentour, an Kunstgrä-
ben, Mundlöchern und Röschen vorbei zur Neuen Hoff-
nung Gottes Fundgrube und Huthaus Neue Hoffnung 
Gottes bis fast nach Bräunsdorf und auf anderen Wegen 
zurück

• 15.03.2025, 9:00 Uhr, Freital, August-Bebel-Straße Kreu-
zung Albert-Schweizer-Straße, Parkplätze vorhanden 
- Zufahrt über Wilsdruffer Straße zur Dresd-
ner Straße, Richtung Freital, links in Au-
gust- Bebel-Straße einbiegen, 10-11km, 3,5 Std 
- Ziel: Windberg, 352m, mit Albert-Denkmal (Altenheim, 
Hundepension) auf anderen Wegen zurück

• 05.04.2025, 9:00 Uhr; Freiberg, Forstweg 
am Eingang zur Gartenanlage, 5km, 2,5 Std. 
- Ziel: Wanderung zum Soldatenteich und Mittelteich und 
auf anderen Wegen zurück

• 26.04.2025, 9:00 Uhr, Freiberg Schloß-
platz, Parken individuell, 3km, 1,5 Std. 
- Wanderung auf dem Erlebnispfad der Silberstadt (Skulp-
turenpfad, Silberradweg)

1. Schloßplatz: Entdecker auf Reisen
2. Bergbaumuseum: Kurfürstin Anna
3. Stadtmauer: der kugelrunde Eierschecken-Bäcker
4. Donatsturm: Nachtwächter (mit verkehrter Knopf-

leiste)
5. Schüppchenberg: der glückliche Bergmann, der 

Knappschaftsälteste
6. Theater am Buttermarkt: die Neuberin
7. Obermarkt: Ottos Löwe
8. Petrikirche: Türmer und Glöckner
9. Peterstraße: der Klaubejunge

Die Vereine wünschen hiermit allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2025.
In diesem Sinne ein HCC okay sowie ein Hezil helau.

gez. Daniel Jurk
Stellvertretender Vorsitzender des Halsbrücker Carnevals Club
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Ein Augenzeuge berichtet, dass er ein Surren des Motors hör-
te, jedoch keinen Flieger erblicken konnte, da dieser sich in zu 
grosser Höhe befinden musste. Plötzlich sah er den Flieger aus 
den Wolken kommen und das Surren des Motors verstummte 
plötzlich. Es herrschte eine unheimliche Stille. Einen kurzen 
Moment danach hörte man ein Rasseln und Knattern und der 
Flieger begann sich in der Luft zu überschlagen. Der Absturz 
begann in einer Höhe von ca. 500 Metern.
Die Chemnitzer Allgemeine Zeitung berichtete damals:
„Die Unglücksstelle selbst bot einen trostlosen Anblick. Der Ap-
parat war vollständig zertrümmert, das Fahrgestell ein wirres 
Durcheinander. …
… Der Öl- und Benzinbehälter lag abseits auf dem Felde, etwa 10 
Meter vom Apparat entfernt. Unter dem Benzinbehälter zog man 
den bis zur Unkenntlichkeit verstümmelten Leichnam des Ober-
leutnants Berger hervor. Unweit davon lag der entseelte Körper 
des Oberleutnants Junghans nicht minder furchtbar entstellt.“

Fotos vom Absturz 1912

Fliegerdenkmal (September 2024)

10. Albertpark: Hannß Carl von Carlowitz Oberberghaupt-
mann, Erfinder des Prinzips der Nachhaltigkeit

11. TU Bergakademie Prüferstraße: Forscher Alexander 
von Humboldt
(alles in Neusilber gegossen)
Jede Figur ist mit einer kleinen Maus ausgestattet 
die man finden soll.
Die Wanderung wird verbunden mit weiteren Se-
henswürdigkeiten Ziel 6-7km.

• 17.05.2025, 9:00 Uhr, Halsbrücke, Park-
platz am alten Bahnhof, 6-7km, 3 Std. 
- Ziel: altes Hüttenwesen, 8.Weltwunder Amalgamier-
werk, Schlackenhalten, Erzwäsche, Kurbad, Rauchkanal, 
8.Lichtloch, Hohe Esse; Bergbau

• 14.06.2025, 9:00 Uhr, Tannenberg, Parkplatz 
am Fuße der Triebischtalbaude, 10km, 3,5 Std. 
- Ziel: Hauptmundloch des Rothschönberger Stollns; Wan-
derung durch die Auenwiesen des schönen Triebischtals 
nach Rothschönberg zum Stolln und auf einem anderen 
Weg zurück

• 05.07.2025, 9:00 Uhr, Helbigsdorf, Dietrich-
mühle, Parkplätze vorhanden, 7km, 2,5 Std. 
- Wanderung nach Blankenstein zur Krillemühle, Nieder-
mühle, Kalkbergwerk, Lutherlinde, Aussichtspunkt, Kal-
kofen und wieder zurück

Karl-Heinz Lippold
Organisatoren und Ansprechpartner:
Karl-Heinz Lippold Handy: 0172-3705802, Tel: 035209-22530
Dr. Gerhard Schwenzer Handy: 0152-3421347
Volker Twardowski Tel: 03731-356516
Frank Krause Tel: 035209-22622
Bernd Bader Handy: 01512-5083860
Bernd Böhme Handy: 0152-412532245

Ortsgeschichten

Alles nur ein Zufall?
Der erste tragische Vorfall ereignete sich am 21.09.1912 gegen 
10:20 Uhr. Oberleutnant Johannes Berger und Oberleutnant 
Kurt Junghanns waren mit ihrem Flieger Typ Albatros-Zweide-
cker B6 unterwegs, als ihr Leben in der Nähe der Schumann-
Linde zwischen Falkenberg und Niederschöna ein plötzliches 
Ende fand.

Oberleutnant Berger auf seinem Flieger
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Also lasst uns kreativ werden. Wie zum Beispiel:
• Haben wir ein Bermuda-Dreieck ganz in unserer Nähe?
Oder
• Sind übernatürliche oder dunkle Mächte im Spiel?
Also lasst uns beginnen und diese Ereignisse zu einer neuen 
Sage werden.

Quellen:
Archiv Conradsdorf
www.ov-freiberg.thw.de
www.chemnitz-gestern-heute.de

Freie Presse
Janet Claussnitzer
Ortschronistin / Oktober 2024

Gedenktafel Fliegerdenkmal (September 2024)

Fast auf 100 Jahre genau ereignete sich an der gleichen Stelle 
der zweite tragische Unfall. Der Pilot aus Mittelsachsen und 
sein Flugbegleiter aus Nordrhein-Westfalen waren zwischen 
08:00 Uhr bis 08:30 Uhr mit ihrem Ultraleichtflieger Typ Storch 
582 in Mohorn gestartet, als auch dieser in der Nähe der Schu-
mann Linde abstürzte. Der Flieger stach fast senkrecht in die 
Erde ein und brannte vollständig aus. Beide Insassen kamen 
hierbei ebenso viel zu früh ums Leben. Der Pilot wurde gerade 
einmal 22 Jahre alt, sein Flugbegleiter 21 Jahre.

Absturz 2012 Fotos: Janet Claussnitzer

Bei beiden Unfällen wurde die Ursache nie geklärt.
Merkwürdig ist, dass sich das Ereignis auf fast taggenau 100 
Jahre wiederholte und bei beiden keine Ursache gefunden 
wurde. Das klingt doch ziemlich genau nach einem Grund-
stein zur Entstehung einer neuen Sage, oder? Eine Sage ist 
eine einst mündliche Überlieferung von wahren Ereignissen, 
welche auf einen tatsächlichen historischen Vorfall beruhen. 
Dies wird dann von Generation zu Generation weitergeben, 
wobei jede Generation dies um viele fantasievolle Elemente 
erweitert.

Anzeige(n)

www.bund.net/kondolenzspenden 

Nachhaltig Gutes tun!

Mit einer Kondolenzspende für
den BUND bewahren Sie ein
würdiges Andenken an Verstor-
bene und helfen uns, Umwelt
und Natur für nachfol-
gende Generationen
zu erhalten.

Informationen unter: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder Tel. 0 30/2 75 86-565© 
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STOPPT
TUBERKULOSE

Einfach 
online 
spenden
Dahw.de/
spende

Ihre Spende 
rettet Leben.

Spendenkonto Spk Mainfranken Wü
IBAN: DE�� ���� ���� ���� ���� ��

DAHW Deutsche Lepra- 
und Tuberkulosehilfe e.V. 
97080 Würzburg 
Tel: 0931 7948-0 
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Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Werden 
Sie Moor- 
und Klima-
schützer!
Gärtnern Sie 
torffrei!

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.

Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter

Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto • IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

Helfen 
Sie unter

www.dkhw.de

   

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V. 

   

   

 
DARUM EUROPA!

 

 

 

www.volksbund.de/    Europa
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Verstärkung für unser Team.

Verkaufsgebiet  
Sächsische Schweiz/Osterzgebirge

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich 
über 100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in 
Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie ver-
schiedene Sonderpublikationen heraus. Um die Ansprüche 
unserer Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zu-
verlässigkeit noch besser erfüllen zu können, suchen wir

zur Unterstützung unseres Verkaufsteams
in Vollzeit (40 h) einen

Teamplayer m/w/d 

Verkaufsinnendienst  
Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes sowie   

Akquisition von Neukunden in einem eingeführten Gebiet 
mit erfolgreichen Zeitungstiteln

•  Unterstützung des Verkaufsaußendienstes   
im Verkaufsgebiet

Der ideale Bewerber m/w/d besitzt
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem dynamischen Team und  
einem Unternehmen mit starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Ihr Ansprechpartner: Annett Brunner | 0171 3147621
Gerne auch per E-Mail an: bewerbung@wittich-herzberg.de

Jetztbewerben

©
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Wir suchen

Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

Über 5 millionen exemplare 
pro woche an 3 Druckerei-
standorten in ...

04916 Herzberg (elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(bei trier)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen  
sie menschen.

www.wittich.de
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

3 König Pauschale
2. oder 3. bis 5. Januar 2025
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

dhsn.de/riesa

DUALES STUDIUM
an der BA in Riesa

Fo
to

: C
ris

pi
n 

I. 
M

ok
ry

TECHNIK UND WIRTSCHAFT

Das Studium an der Berufsakademie Sachsen wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

09.01.25 
Sächsischer Hochschultag

17. - 20.02.25
Studieren Probieren

22.03.25
Tag der offenen Tür mit
Praxispartnern

Fahrten für alle Krankenkassen
Fahrzeuge bis 8 Personen • Rollstuhlfahrten

✆ 03731 69 16 500
Inh. Ronny Bobe | taxi-bobe@web.de

INFONETZ
KREBS
WISSEN SCHAFFT MUT

www.infonetz-krebs.de

Ihre persönliche
Beratung

Mo bis Fr 8 – 17 Uhr
0800
80708877
kostenfrei

Gefunden!

Diesen und  
weitere Jobs unter:
jobs-regional.de

Online-Portal

Vielen Menschen in Paraguay fehlt 
es an Nahrung, Bildung und vielem 
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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Christine Schulze GmbH

Tag & Nacht 0 37 31 - 3 57 44
Donatsring 4 · 09599 Freiberg

info@schulze-bestattung.de · www.schulze-bestattung.de

Der letzte Weg muß bezahlbar bleiben!
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• kostenlose, individuelle Beratung
• einfühlsame Trauerbegleitung
• Ausgestaltung der Trauerfeier
• Trauerreden und Musik
• transparente Übersicht aller Kosten
• auf allen Friedhöfen zugelassener Bestatter
• Erledigung aller Formalitäten



FAIRE PREISE!


Der letzte Weg muss bezahlbar bleiben!

Abschied nehmen

Danksagung
Nun ruhen deine lieben Hände,

die tätig waren immerdar.
Wir ahnten nicht, dass schon dein Ende

so schnell für dich gekommen war.

Renate Wünsche
 geb. Schmieder

* 11.03.1938       † 02.11.2024

Wir möchten uns bei allen bedanken, die meiner Mutter, 
Schwiegermutter, unserer Oma, Schwester, Schwägerin und Tante 
im Leben Freundschaft und Achtung geschenkt haben, sich mit uns 
in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Unser Dank gilt auch dem Team der ITS des KKH-Freiberg, der 
Gärtnerei Hoffmann in Oberschaar, dem DRK Krummenhennersdorf, 
dem Bestattungshaus Steinmetz, den Bläsern und Herrn Pfarrer 
Geilhufe.

In Liebe und Dankbarkeit
dein Sohn Tino mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Krummenhennersdorf, Dittmannsdorf im November 2024

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude, der Stille,  
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und  
eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir haben Abschied genommen von

Brigitte Walter
Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten sowie allen,  
die ihr auf ihrem letzten Weg die Ehre 
erwiesen haben.
In Liebe und Dankbarkeit
ihre Söhne
Volker, Mathias und Ronald  
mit Familien
Niederschöna, Hetzdorf und  
Weißenborn, im Dezember 2024

DANKSAGUNG

Zukunftsfragen des Friedhofs Anzeige

Kann man den eigenen Tod umweltbewusst planen? Oder die 
Beerdigung eines geliebten Menschen unter nachhaltigen Ge-
sichtspunkten organisieren? Der Fokus unserer Gesellschaft auf 
Umwelt- und Klimaschutz kommt auch in der Bestattungskultur 
immer stärker zum Tragen. Mehr und mehr Menschen wollen 
über ihr Leben hinaus, auch in Tod und Bestattung, auf ihren 
ökologischen Fußabdruck achten. Sie fragen sich, wie kann ich 
noch vor meinem Tod auf diese Entscheidungen Einfluss neh-
men, zum Beispiel im Rahmen einer Bestattungsvorsorge.
Bestatterinnen und Bestatter (www.bestatter.de) stellen sich 
zunehmend auf dahingehende Fragen von Vorsorgenden und 
Angehörigen ein und erweitern ihre „grünen“ Angebote. Särge 
und Urnen können aus umweltfreundlichen Materialien gefertigt 
werden. Regionale Produkte schonen die Umwelt durch kurze 
Transportwege. Grabsteine oder Bestattungswäsche können 
von umweltbewussten und fair arbeitenden Herstellern bezogen 
werden – und nicht von Anbietern, die ggf. geringere ethische 
und ökologische Standards bei ihrer Produktion anlegen.
Auch unsere Friedhöfe leisten einen Beitrag zum Klimaschutz 
und zur Erhaltung der Artenvielfalt. Auf der Projektseite www.
friedhof2030.de hat jeder die Möglichkeit, sich zu den Zukunfts-
fragen des Friedhofs einzulesen – und eigene Kommentare und 
Gedanken zu hinterlassen. spp-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o
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Wir bieten:

✔ einen Arbeitsplatz mit vielfältigen und
    interessanten Aufgaben
✔ Möglichkeiten zur betrieblichen
    Altersvorsorge
✔ Weiterbildungsmöglichkeiten
✔ Arbeitskleidung inklusive Waschservice
✔ eine gute Bezahlung, Schichtzuschläge
    und freiwillige Zusatzleistungen

dein Aufgabenfeld beinhaltet:

• Fütterung von Kühen mithilfe von           
Futtermischwagen

• Silobewirtschaftung
• Wartung und Pflege von Maschinen     

wünschenswerte Voraussetzungen:

• Du kannst gut mit Tieren umgehen
• Du besitzt einen Führerschein 

mind. Klasse B
• eine abgeschlossene Ausbildung als  

Land- oder Tierwirt

Werde Fütterer*in unserem Milchviehstall *(m/w/d)

Bewirb dich digital unter

kontakt@agrar-burgberg.de

oder per Post an

Agrar-Genossenschaft „Burgberg" e. G.
Zinnwalder Straße 6, 09623 Frauenstein

Suche in bzw. um Halsbrücke
Ein- und Mehrfamilienhäuser, Wald- und Baugrundstücke
JH Immobilien | Telefon 0172 - 370 07 49 | www.immobilien-jh.de

   AM BESTEN IN
FREIBERG ARBEITEN

FINDE JETZT DEINEN JOB ODER DEINE 
AUSBILDUNG UND GEH MIT UNS ALL IN! 

Fachleute

in Freiberg und neu in Hilbersdorf

Stellen- und Ausbildungsangebote

www.actech.de/karriere

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Felix Bernt
Tel. 03731 252123

Geben Sie den Verkauf Ihrer 
Immobilie in die Hände des 
Marktführers.

Manja Herrmann
Telefon 03731 252103
E-Mail   manja.herrmann@
               sparkasse-mittelsachsen.de

Unsere Immobilienexpertin


SIV Mittelsachsen

GmbH
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Heizung + Sanitärtechnik GmbH

Kay Lutze
Meisterbetrieb
Mörnerstraße 119
09629 Neukirchen
Tel.: 03 73 24 / 65 20

Allen unseren Kunden und Geschäftspartnern
wünschen wir eine schöne Adventszeit, 

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr und 
bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen!

Beim Schenken  
an die Umwelt denken Anzeige

Auch Weihnachtsmann und Christkind werden sich in diesem 
Jahr kritischen Fragen stellen müssen. Schließlich wird das Pro-
blem mit dem vieldiskutierten Verpackungsmüllproblem an den 
Feiertagen besonders deutlich. Das Geschenkpapier wird auf-
gerissen - und landet dann unmittelbar im Altpapier. Würde je-
der Bundesbürger zu Weihnachten im Durchschnitt 100 Gramm 
Geschenkpapier verwenden, kämen rund 8.000 Tonnen zusam-
men, sie würden nebeneinander ausgebreitet eine Fläche von 
7.000 Fußballfeldern ergeben. 

Auf das Verpacken der Geschenke wollen und sollen die Bun-
desbürger nicht verzichten, schließlich ist Weihnachten auch das 
Fest der Rituale. Statt konventionellem Geschenkpapier, das nur 
teilweise recycelt werden kann, gibt es heute allerdings Papier, 
das sich komplett wiederverwerten lässt und bereits nachhaltig 
produziert wurde. So können die Geschenke ohne schlechtes 
Gewissen verpackt werden.

djd 64733n

Foto: djd/www.planetpaket.de

Ihr Medienberater vor Ort:

Jens Böhme
0173 5617227
jens.boehme@wittich-herzberg.de

Frohe Weihnachten

Wir wünschen Ihnen frohe
und besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG
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Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Anlass für uns, „Danke” zu sagen 
für Ihr Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. 

Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden  
wünschen wir friedliche Weihnachten sowie für 2025 

Gesundheit, Glück und privates und berufliches Wohlergehen.

KLEMPNEREI • SANITÄR • HEIZUNG

Schubert e.K.
Seit 1991 für Sie unterwegs.

• Sanitär-, Gas-, Wasser-, Lüftungs-  
& Heizungs installationen 
mit alternativen Energien

• Wartungs- & Serviceleistungen
• Dachklempnerarbeiten

OT Niederschöna · Falkenberger Straße 1 · 09633 Halsbrücke
Tel.: 03 52 09 / 2 09 55 · Funk: 01 72 / 3 40 18 20 · www.Klempnerei-Schubert.de

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

♥ Frohe Weihnachten ♥
Wir wünschen unserer treuen Kundschaft 

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Wir bedanken uns ♥-lich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns 

auch 2025 für Sie da sein zu dürfen.

Ihre Friseurmeisterin Anja Treu und Team
• Friseurmeisterbetrieb für Damen, Herren & Kinder
• Farb- und Formveränderungen
• Kosmetik, Fußpflege, Massagen und Naildesign
• Hausbesuche, Parkplatz, barrierefreier Zugang

Beautysalon Küttner
03731 / 206903

Alte Dresdner Str. 45 · 09633 Halsbrücke 
OT Conradsdorf

Am 
Ende 

des Jahres 
danken wir allen 

unseren Patienten für 
das entgegengebrachte 

Vertrauen. Wir wünschen 
besinnliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

Ihr Team der

✴

✴

✴

✴

✴ ✴

✴

✴

✴

✴✴

✴

✴

774 39 76

Weihnachtsdeko einfach  Anzeige 
selber basteln   
Im Advent zu basteln, gehört genauso zu den Weihnachtsvor-
bereitungen wie das Plätzchenbacken. Wer Lust auf selbstge-
machte Weihnachtsdeko hat, braucht nicht viel Zeit und Geld. 
Ein bisschen Fantasie und ein kleiner Vorrat an schönen, festen 
Papieren und Postkarten reicht, um eine unkomplizierte Weih-
nachtsdeko zu basteln. 
Außer der Sternengirlande haben wir weitere kreative Bastel-
tipps: Am einfachsten ist es, bunte Tischdeko herzustellen. Ha-
ben Sie alte Plätzchenformen und schönes buntes Tonpapier? 
Dann wählen Sie eine Stern-, Engel- oder Tannenform, legen Sie 
diese auf das gewählte Papier, umranden sie die Form mit ei-
nem Stift und schneiden das aufgezeichnete Muster aus – fertig 
ist die Tischdeko. Auch ein springender Hirsch oder stilisierte 
Schneekristall machen sich gut als Tischschmuck.

Kleine Tischlaterne für die Weihnachtsdeko
Ein magisches Weihnachtslicht aus Altpapier ist ebenfalls schnell 
gemacht. Wählen Sie ein rechteckiges Stück Papier, kleben Sie 
es an den Ecken mit zwei Klebestreifen zu einem Zylinder zu-
sammen und stellen Sie ein Teelicht hinein. Sehr schön eignen 
sich hierfür die vergilbten Seiten aus einem ausrangierten alten 
Buch oder einer Zeitung. Diese Tischdeko ist natürlich nichts für 
Haushalte mit Kindern oder Haustieren.

Christbaumsterne basteln
Alte Weihnachtspostkarten oder andere Motive in weihnachtli-
chen Farben auf festem Papier eignen sich bestens für selbst-
gemachte Christbaumsterne. Wie‘s geht, zeigen wir in unserer 
Foto-Show. Schneiden Sie die Sterne wie angegeben aus. Statt 
sie zusammenzufügen, kleben Sie Vorder- und Rückseite aufein-
ander, lochen diese und versehen sie mit einer Schleifenschlau-
fe. Fertig ist die selbstgemachte Weihnachtsdeko.

Bastelausrüstung für die Sternengirlande:
Papier, Karton, Karten, Stift, Schere, Kleber, Tesafilm, Nadel, 
Faden, Schleifen, Locher, Teppichmesser
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Handwerker- und Landmarkt Niederschöna
Werkzeuge • Maschinen • Arbeitsschutz • Eisenwaren
Haus, Hof und Garten • Landwirtschaft • Futtermittel

Büro und Schreibwaren • Heimwerkerbedarf

Inhaber: Gunar Kuchling
Untere Dorfstraße 21
09633 Niederschöna
Telefon 035209 / 310781
www.ihg24.com

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes ein frohes 
WeihnachtsfestWeihnachtsfest

Mo 10 - 14 Uhr | Di - Fr 10 - 18 Uhr | Sa 9 - 12 Uhr

Fliesen- & Naturstein
Isaak Nr. 3a
09603 Großschirma

Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein  
herzliches Dankeschön  
für die Treue und  
das Vertrauen
im vergangenen Jahr  
sowie frohe Festtage  
und alles Gute für 2025.

Holm und René Marx GbRHolm und René Marx GbR

und herzlichen Dank für Ihre Treue.und herzlichen Dank für Ihre Treue.
Für 2025 alles Gute undFür 2025 alles Gute und
vor allem Gesundheit!vor allem Gesundheit!

Frohe FeiertageFrohe Feiertage

Apotheker Thomas Paul e. K. | 09599 Freiberg | Burgstraße 7
www.loewen-apotheke-freiberg.de

Kaden & Döring GmbH
Erzstraße 2 • 09633 Halsbrücke
03731 7748910 • info@kudhb.de 

www.kudhb.de

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir wollen dies zum Anlass 
nehmen, uns für das entgegengebrachte Vertrauen und die  

angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.

Der passende Stern  Anzeige

zur Adventszeit

Spätestens mit dem Beginn 
der Adventszeit verspüren vie-
le Menschen den Wunsch, das 
eigene Zuhause festlich zu 
schmücken. Blumen und Pflan-
zen spielen dabei traditionell 
eine wichtige Rolle. Nicht ohne 
Grund gilt Grün neben Rot als 
die klassische Weihnachtsfarbe.
Was wäre das schönste Fest 
des Jahres zum Beispiel ohne 
immergrüne Nadelbäume, die 
zu Weihnachten als pracht-
voll geschmückte Christbäu-
me Einzug in die Wohnzimmer 

halten oder draußen mit Lichterketten behängt für magische 
Stimmung sorgen? Auch viele winterblühende Pflanzen wie 
der Weihnachtsstern, der Weihnachtskaktus, die Amaryllis oder 
die Christrose sind feste Elemente der Weihnachtsdekoration. 
Doch auch jede andere Pflanze lässt sich mit dem passenden 
Schmuck im Handumdrehen in einen stimmungsvollen Weih-
nachtsbotschafter verwandeln. Natürlich-schöne Augenblicke 
mit Blumen und Pflanzen sind so in den letzten Wochen des 
Jahres garantiert. Während der Christbaum meist erst am oder 
kurz vor dem Heiligen Abend aufgestellt wird, versprüht so man-
cher prachtvolle Winterblüher auch schon in den Wochen da-
vor festliche Stimmung und weihnachtlichen Glanz. Unter den 
Zimmerpflanzen sind besonders Weihnachtsstern, Amaryllis 
und Weihnachtskaktus beliebte Weihnachtsbotschafter. Auch 
die Christrose wird in der Weihnachtszeit gerne als lebendiger 
Zimmerschmuck verschenkt. Den schönen Winterblüher gibt es 
in zahlreichen Varianten. Die Farbpalette reicht von Weiß über 
Rosa bis zu dunklem Rot. Außerdem sind zweifarbige Sorten im 
Handel erhältlich. Auf die Dauer fühlt sich die Christrose jedoch 
in geheizten Räumen nicht wohl. Ihr Platz ist im Garten oder im 
Kübel vor der Haustür. Weitere Ideen und fachkundige Beratung 
gibt es im grünen Fachhandel. Quelle: Das Grüne Medienhaus

Foto: GMH
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Frank Werner
Trockenbaumeister

• Dachgeschossausbau
• Trockenböden
• Wände und Decken
• Brandschutz
• Wärmeschutz
• Schallschutz
• Licht- u. Sonnenschutz von ReflexaHer ndorfer Straße 1 | 09633 Halsbrücke OT Hetzdorf | 035209 20053 | 0173 3244198

Trockenbau-Werner@t-online.de

Wir machen Trockenbau und keine Versuche

Akustik- und Trockenbau

r

Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für das Vertrauen und die Treue in 2024 und Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für das Vertrauen und die Treue in 2024 und 
wünschen frohe Festtage sowie wünschen frohe Festtage sowie 
alles Gute für das neue Jahr.alles Gute für das neue Jahr.

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
unseres Salons

ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Untere Dorfstraße 31 · OT Niederschöna 
09633 Halsbrücke · Tel.: 03 52 09 / 2 02 58 

www.salon-herzog.de

Auch für Sie da in der Klinik am 
Tharandter Wald im Ortsteil Hetzdorf.

FRISEURSALON 
CREATIV-HERZOGWir danken allen Kunden und Geschäftspartnern für die Treue sowie die gute  

Zusammenarbeit und wünschen friedvolle Weihnachten sowie alles Gute für 2025.

Sportliches fürs Handgelenk Anzeige

Unter vielen Weihnachtsbäumen in Deutschland werden auch 
in diesem Jahr wieder Smartwatches liegen. Das Grundprinzip 
ist stets dasselbe: Funktionen des Smartphones werden auf 
die Uhr übertragen beziehungsweise mit ihr verbunden. Jede 
Smartwatch-Marke setzt jedoch eigene Akzente in Sachen 
Design und Funktionalität. Sportlich und gleichzeitig elegant 
zeigt sich beispielsweise die Hybridwatch von Festina aus der 
„Chrono Bike Special Edition Connected“-Kollektion. Sie vereint 
das Aussehen einer optisch hervorstechenden Analoguhr mit 
den intelligenten Funktionen einer hochmodernen Smartwatch. 
Mehr zu den technischen Details erfährt man unter www.festina.
com sowie in YouTube-Videos. Damit kann man Ästhetikern und 
Freunden anspruchsvoller Technik zu Weihnachten eine Freude 
machen. djd 69434n

Foto: djd/Festina Uhren
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
frohe Festtage und für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Wohlergehen!

HESA Freiberg GmbH & Co. KG
 Bahnhofstr. 60  Tel. 03731   213570
 09599 Freiberg  post@hesa-fg.de

www.hesa-baederatelier.de

Frohe Weihnachten
Frohe Weihnachten

und einen guten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr Rutsch ins neue Jahr 
wünschen wir unseren wünschen wir unseren 
Kunden, Mitarbeitern, Kunden, Mitarbeitern, 

Freunden und Bekannten.Freunden und Bekannten.

Starten Sie gesund, glücklich und zufrieden Starten Sie gesund, glücklich und zufrieden 
in das neue Jahr 2025.in das neue Jahr 2025.

Autohaus 
Pietzsch

FORD-VERTRAGSWERKSTATT UND FREIE WERKSTATT
Haidaer Straße 22 · 09633 Halsbrücke · 035209 205 48

www.ford-pietzsch-niederschoena.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und freuen uns auch im neuen Jahr auf  
eine gute Zusammenarbeit. Frohe Festtage und bleiben Sie gesund!

Am Hetzbach 15
09633 Halsbrücke / OT Hetzdorf
Telefon: 035209/20070
Mobil: 0171/8263079
Internet: www.baugeschaeft-schubert.de

Seit über 30 JahrenSeit über 30 Jahren

Ich wünsche meiner Kundschaft eine besinnlich schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!
Dienstleistungsunternehmen Monty Erler
Ich biete Ihnen an: … helfende Hand (nicht nur) für Senioren
	 Pflege	und	Beräumung	von	Grundstücken,	Baudienstleistungen,	 

Winterdienst,	Hilfe	und	Unterstützung	bei	Arbeiten	aller	Art	
	Kleintransporte	bis	ca.	2.500	kg,	Hubladertätigkeiten,	 

(Kipp-)Transporte	bis	8	t,	Baggerarbeiten	mit	1,8	t	Minibagger
	Verkauf	von	Heu,	Brennholz,	Holzrückung	bis	6	m	Länge
	 Entrümpelung	von	Wohnungen,	Garagen	etc.,	Entsorgung	Altmetall
	Grünflächenpflege	-	Rasen	mähen,	Pflege	von	Splitterflächen	und	 

brachliegenden	Flächen,	Entsorgung	des	Grünschnittes
	Gehölzschnitt,	Rodung	und	Brennholzaufbereitung,	Häckseln	von	Geäst	 

+	Strauchwerk,	Problemfällungen
Für Ihre Anfragen stehe ich Ihnen gern unter 037323/9216 oder 0173/5782372  

bzw. unter monty.erler@web.de zur Verfügung!
OT Weigmannsdorf, Hauptstraße 79, 09638 Lichtenberg

Kleine Präsente  Anzeige

mit großer Wirkung
Lieben Verwandten, Freunden und Bekannten eine Freude be-
reiten und ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern: Dabei kommt 
es insbesondere auf die Geste an. Der ideelle Wert und das Si-
gnal, an die anderen gedacht zu haben, sind oft wertvoller als 
der materielle Aspekt. So kann man bereits mit kleinen Aufmerk-
samkeiten für Glücksmomente sorgen – vorausgesetzt, das 
Präsent wurde mit Bedacht für die jeweilige Person ausgewählt. 
Gelegenheiten für kleine und größere Mitbringsel gibt es in der 
Advents- und Weihnachtszeit schließlich genug. djd

Foto: djd/Jungborn
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Herzlichen Dank
für Ihr Vertrauen, die Freundschaft 

sowie die Wertschätzung.
Ich wünsche allen meinen Kunden, 

Freunden und Bekannten 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr.

Kati’s Kosmetik & Kati’s Kosmetik & 
FußpflegeFußpflege
Katrin ScholzKatrin Scholz
Obere Gasse 6, Obere Gasse 6, 
09633 Hetzdorf09633 Hetzdorf
035209 48 99 66035209 48 99 66

Alle meine Leistungen Alle meine Leistungen 
erhalten Sie nach erhalten Sie nach 
wie vor auch als wie vor auch als 
Geschenkgutscheine! Geschenkgutscheine! 

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Merry Christmas and a happy new Year!
Wir wünschen unserer treuen Kundschaft ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir bedanken uns ganz ❤ -lich für das Vertrauen, Ihre 
Wertschätzung und die angenehme Zusammenarbeit.

Ihr Autohaus und Team

Bernd Schulze

Rosa Luxemburg Str. 02 · 09633 Halsbrücke · Tel. 03731 246162

unserer verehrten Kundschaft, 
allen Freunden und Bekannten, 

verbunden mit den besten Wünschen 
für das kommende Jahr.

Herzliche Weihnachtsgrüße

Service- und Dienstleistungs- 
GmbH 

Holger Heidrich & Thomas Ramm

Oberer Sandweg 2a  ·  09633 Halsbrücke 
Tel.: 0 37 31 / 21 87 45  ·  Mail: info@sdl-hr.de 

Internet: www.sdl-hr.de

Nachhaltiger Hörspaß 
unterm Weihnachtsbaum Anzeige

Viel buntes Plastik und kurze Haltbarkeit: So sehen die meis-
ten „kindgerechten“ MP3-Player aus. Dabei brauchen gerade 
die Kleinsten Technik, die alles mitmacht und ohne schädliche 
Bestandteile oder gar gefährliche Kabel auskommt. Eine nach-
haltige Variante gibt es jedoch sogar „Made in Germany“. ereits 
seit zehn Jahren ist Hörbert auf dem Markt, eine tragbare Mu-
sik- und Hörspielbox, die schon Kinder ab zwei Jahren mühelos 
bedienen können. Die Öko-Musikbox gehört zu den besonders 
langlebigen Weihnachtsgeschenken. Statt mit fest verbautem 
Akku, der oft nicht reparabel ist, wenn er defekt ist, läuft Hörbert 
mit handelsüblichen Batterien oder aufladbaren Akkus und ohne 
empfindliches Display. Außerdem wächst er mit, denn auf seiner 
SD-Speicherkarte ist reichlich Platz für immer wieder neue Play-
lists. Von ersten Hörspielen und Kinderliedern für die Jüngsten 
bis zu den Hits und Hörbüchern für Teenies. djd 68452n

Foto: djd/Winzki/New Africa - stock.adobe.com
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Dein Job!
Deine Zeit!

Deine Familie!
Alles im Einklang!

Wir suchen Kolleg*innen mit HERZ ... 
u.a. Physiotherapeut*in und Ergotherapeut*in 

HDHDie Allroundprofi s
HDHDie Allroundprofi s
HDHDie Allroundprofi sHDH

Hausmeisterdienste & Dienstleistungsunternehmen
Humpisch

09633 Halsbrücke   Mobil 0162 - 7 96 15 69
Tel. 03731 - 20 76 120  Fax 03731 - 20 76 121

Die Allround
profis

u. v. m. ... Fragen Sie uns -
wir unterstützen Sie bei Ihrem Projekt!

Dienstleistungen rund ums Haus und Garten

Innen

 Renovierung
 Sanierung
 Entrümpelung

Außen

 Pflasterarbeiten
 Gartengestaltung
 Landschaftsbau
 Gartenpflege
 Baumfällarbeiten
 Zaunbau
 Abbruch
 Baggerarbeiten

Sonstiges

  Montage und Einbau  
genormter Fertigbauteile
 Transportleistungen
 Hausverwaltung
 Winterdienst
  Hilfe und Unterstützung  
bei Arbeiten aller Art auf  
Ihrem Grundstück

Wir danken unseren Stammkunden für ihre Treue 
sowie den zahlreichen neuen Kunden in diesem Jahr für das Vertrauen.

Ihnen allen wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest, entspannte Feiertage sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit in 2025.

Bleiben Sie gesund!

WeihnachtszeitWeihnachtszeit
Weihnachten am Wattenmeer Anzeige

Ein Besuch von Wilhelmshaven lohnt sich zu jeder  
Jahreszeit und hat auch im Winter seinen Reiz, wenn im 
Hochseehafen eine steife Brise weht und Raureif auf der  
imposanten Kaiser-Wilhelm-Brücke liegt. Vom 21. November bis 
30. Dezember feiert die Nordseestadt „Weihnachten am Meer“: 
In der Innenstadt wird ein winterliches Budendorf aufgebaut 
und festlich beleuchtet. Unter hohen Tannen im Lichterglanz 
gibt es Glühwein, Bratwurst, gebrannte Mandeln und viele  
Leckereien. Wer nach Geschenken sucht, findet regionale Speziali-
täten und Kunsthandwerk von der Küste. Auf dem Programm stehen  
weihnachtliche Veranstaltungen und Konzerte, für die Kinder 
gibt es Karussells und ein Kasperletheater. 
Mehr Infos gibt es unter  www.wilhelmshaven-touristik.de.

Liebgewonnene Tradition  Anzeige

In vielen Häusern hängen in der Weihnachtszeit Mistelzweige in 
Türrahmen. Küsst sich ein Pärchen zu Weihnachten unter dem 
Mistelzweig, so bleibt es zusammen. Diese Legende hat zur gro-
ßen Popularität der Mistel als Weihnachtsdekoration in England 
und auch in Deutschland geführt. Meistens küsst man sich unter 
der weißbeerigen Mistel (Viscum album), die in einigen Landstri-
chen häufig zu finden ist, vor allem auf Pappeln oder Obstbäu-
men. Woher der Brauch des Küssens stammt, ist nicht endgültig 
geklärt. So war die Mistel zum einen den gallischen Priestern, 
den Druiden, heilig; dies mag der Grund dafür sein, dass die 
immergrüne Pflanze in einigen Gegenden mit einer goldenen Si-
chel geschnitten und hinterher verbrannt werden sollte, damit 
sich die Prophezeiung der ewigen Liebe erfüllte.


